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Liebe Kematnerinnen!
Liebe Kematner! 

Neben den aktuellen Informationen aus der Gemeinde nutze ich diese Aus-
gabe der Gemeindezeitung gerne, um zu einem ganz besonderen Event ein-
zuladen. Alle 2 Jahre veranstalten wir als Gemeinde zum Kennenlernen ein 
Neubürgertreffen mit Ortsrundfahrt und anschließend das Dorffest „Zaum’ 
Kuma“. Leider kann diese Veranstaltung nicht wie geplant bzw. wie im Ver-
anstaltungskalender vorgesehen abgehalten werden. Jedoch geben wir die 
Hoffnung nicht auf, dass wir im Sommer – je nach Entwicklung der Infektions-
zahlen – zumindest die Ortsrundfahrt für die Zugezogenen anbieten können. 
Ich würde mich auf jeden Fall sehr freuen.

Berichte des Bürgermeisters

Zeitgemäße Aufbahrungshalle fertiggestellt

„Am Ende wird alles gut“ – Ende Feb-
ruar konnte ein Vorhaben, das schon 
seit geraumer Zeit von der Bevölke-
rung gewünscht wurde, fertiggestellt 
werden.
„In WÜRDE von den LIEBSTEN ver-
abschieden“, war unser gemein-
sames Ziel beim Bau des Koope-
rationsprojekts „Aufbahrungshalle 
NEU“.
Die neue, vom Architektenbüro 
„Moser und Hager“ geplante Auf-
bahrungshalle beim Friedhof, konnte 
Ende Februar – bis auf Restarbeiten 
bei der Dachabdichtung samt Dach-
begrünung und beim Friedhof-Ein-

gangsbereich – fertiggestellt und ihrer 
Bestimmung übergeben werden.
Da sich die Pfarre Kematen auf drei 
Gemeinden erstreckt, hat das Land 
OÖ dieses Vorhaben als „Kooperati-
onsprojekt“ mit 87 Prozent gefördert. 
Die veranschlagten Kosten betrugen 
€ 660.000. Die restlichen 13 Prozent 
haben sich die Gemeinden Kematen, 
Piberbach u. Neuhofen nach zugehö-
rigen Katholiken aufgeteilt. 
Die Umsetzung eines neuen Pro-
jektes ist immer mit einer gewissen 
Aufbruchstimmung, mit einem Neu-
beginn verbunden. Bei diesem Vor-
haben geht es aber darum, dass dort 

der Weg eines Menschen zu Ende 
geht, von dem wir uns in Würde und 
Trauer verabschieden wollen.
Mein Dank gilt dem Verein „Aufbah-
rungshalle NEU“ mit Obfrau Burgi 
Schiefermair, den Gemeinden Piber-
bach und Neuhofen für dieses Ko-
operationsprojekt sowie den Archi-
tekten, Baufirmen, Beatrix Lang und 
dem Gemeindeteam für die unfall
freie Umsetzung – trotz CORONA.

Im heurigen Jahr wird zudem der 
Friedhofweg sowie die Asphaltierung 
samt Gehweg bei der Aufbahrungs-
halle (Bergfeldstraße) erneuert.

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Attraktivierung der Biotonne und Austausch der Altglascontainer

Nähere Infos dazu gibt es auf 
Seite 32.

In Kooperation mit dem Bezirksab-
fallverband Linz-Land konnte ich den 
Austausch der alten Altglascontainer 
in Achleiten (beim Feuerwehrhaus) 
und in der Bergfeldstraße (Friedhof) 
erreichen. Der Entleerungsinter-
vall der lärmgedämpften Container 
wurde ebenfalls von 6 auf 3 Wochen 
verkürzt. Weiters können an diesen 
Containern nun auch noch Behälter 
für die Deckel bzw. Schraubver-
schlüsse angebracht werden. 
Neben dem Austausch der Altglas-
container konnten wir in der Ge-
meinde Kematen nun auch die Bio-
abfallgebühr deutlich reduzieren.
Künftig kostet jede Entleerung nur 
noch € 1,– (unabhängig von der be-
reitgestellten Biotonnengröße). Der 
Hintergrund dieser Maßnahme hängt 
mit einer vom BAV durchgeführten 
Müllanalyse zusammen. Der Bezirks-
abfallverband hat die Restmülltonnen 

im Bezirk untersucht und festgestellt, 
dass über 16 % an biogenen Ab-
fällen im Restmüll entsorgt werden. 
Die Entsorgungskosten für eine 
Tonne Restmüll betragen ca. € 170,– 
die Kosten für die Entsorgung einer 
Tonne Biomüll ca. € 35,–. Mit der 
deutlichen Gebührenreduktion soll 
ein Anreiz geschaffen werden, dass 
der Anschlussgrad an die Biomüll
entsorgung deutlich erhöht wird. 
Neben dem wirtschaftlichen Aspekt 
ist mir aber auch die ökologische 
Komponente genauso wichtig. Der 
Rückgang bei Problemen mit Nagern 
bzw. Ungeziefer sowie mit Geruchs-
belästigungen durch Komposter sind 
weitere positive Nebeneffekte. 

Somit eine Bitte: Holen Sie sich Ihre 
Biotonne beim Gemeindeamt und 
NUTZEN SIE DIE MÖGLICHKEIT 
DER BIOTONNENENTSORGUNG.

Anpassung Öffnungszeiten ASZ Kremstal

Wenn im März die ersten Frühlings-
boten zu sehen sind, der Rasen 
wieder ergrünt und wächst bzw. die 
Gartenarbeit wieder beginnt, dann 
ist das meist auch mit „Entrümpeln“ 
sowie dem einen oder anderen Be-
such im Altstoffsammelzentrum ver-
bunden. Im ASZ Kremstal können 
über 80 unterschiedliche Wertstoffe 
fachgerecht und überwiegend kos-
tenlos entsorgt werden. Um das 
Bürgerservice-Level zu erhöhen 
wurde in Abstimmung mit dem Be-
zirksabfallverband eine „Besucher-

analyse“ vorgenommen und im Vor-
stand vom BAV konnten wir dann die 
Öffnungszeiten für unsere Bürger 
optimieren bzw. sogar ausweiten. 
Künftig hat das ASZ Kremstal auch 
am Montagnachmittag geöffnet und 
im Gegenzug wurden nur gering ge-
nutzte Randzeiten eingespart.
Ich hoffe, dass wir mit dieser, mit 
allen Fraktionen und beteiligten Ge-
meinden abgestimmten Maßnahme, 
einen weiteren Schritt zur Verbesse-
rung der Kundenzufriedenheit ge-
setzt haben.

COVID19-Testmöglichkeit
im Martinshof geschaffen

Die Gesundheit der Kematnerinnen 
und Kematner liegt mir besonders 
am Herzen.
Mit den Teststraßen in Neuhofen, 
Kremsmünster, (Anmeldung unter 
ooe.oesterreich-testet.at bzw. auch 
ohne Voranmeldung möglich) den 
Apotheken und der Teststraße im 
Martinshof (Montag, Mittwoch und 
Freitag jeweils von 6.30 bis 8 Uhr; An-

meldung unter https://projekt5-se-
curity.at/anmeldung-covid19/ oder 
0664/203 18 97 – Fr. Mag.a Frimmel) 
haben wir nun ein umfassendes An-
gebot in unserer Gemeinde  für ALLE 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger verfügbar!

Bitte nutzen Sie dieses Angebot – 
aber vor allem „Bleiben Sie gesund“!

NEUE 
ÖFFNUNGSZEITEN 

IM ASZ: 

Montag und Freitag
8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Dienstag und Donnerstag
von 13 bis 18 Uhr

Mittwoch und Samstag 
von 8 bis 12 Uhr
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 Ihr Bürgermeister

� Markus Stadlbauer, M.A.

Digitale Schultafel für die Volksschule Kematen –
bestes digitales Umfeld für unsere klugen Köpfe!

Die Gemeinde Kematen investiert in 
die Zukunft und schafft in enger Ab-
stimmung mit der Schulleitung und 
dem Elternverein das beste Umfeld 
für die klugen Köpfe. Mit dem Ankauf 
einer digitalen Schultafel wird weiter 

die qualitative Ausstattung verbes-
sert. Bürgermeister Markus Stadl
bauer konnte gemeinsam mit VS- 
Direktorin Lisa Slavulj und Markus 
Irnberger (EDV-Beauftragter) die 
elektronische Tafel symbolisch an 

Volksschullehrerin Ines Schenken-
felder übergeben. Auch die Schü-
lerinnen und Schüler der 2B freuten 
sich über diese Erneuerung. 

Damit besteht nun in unserer Volks-
schule, neben den bereits ange-
schafften Beamern, eine weitere 
Möglichkeit, Informationen vernetzt, 
multimedial und interaktiv aufbereitet 
zu präsentieren. Die Schülerinnen 
und Schüler haben jetzt die Chance, 
digitale Produkte mittels internetba-
sierter Arbeitsumgebung gemeinsam 
zu entwickeln und zu gestalten.

Dies soll ein Beitrag dazu sein, dass 
unsere Kinder das beste Umfeld für 
ihre Ausbildung vorfinden und sie 
dadurch gefördert und gefordert 
werden!

Rechnungsabschluss 2020

Nachdem nun der offizielle Rech-
nungsabschluss der Gemeinde Ke-
maten zum Finanzjahr 2020 vorliegt, 
möchte ich in der Ausgabe der Ge-
meindezeitung abschließend noch 
kurz darauf eingehen. Das Finanz-
jahr 2020 war geprägt von einem 
Rückgang der Ertragsanteile und 
einer Steigerung der Pflichtausgaben 
(unter anderem Krankenanstaltenbei-
trag und Sozialhilfeverband). Das ab-
gelaufene Jahr war aber für Kematen 
trotz der Covid-19-Pandemie ein 

Jahr der nachhaltigen Investitionen 
wie man an den Beispielen Wasser-
versorgung, Oberflächenentwässe-
rung, Feuerwehrhäuser Kematen und 
Achleiten sieht. Auch die Verkehrssi-
cherheit, speziell für Fußgänger und 
Radfahrer, konnte durch diverse Pro-
jekte (Verbindungswege abseits von 
Straßen) wesentlich erhöht werden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
beim gesamten Gemeindeteam (Ge-
meindeamt inkl. Bauhof, Volksschule, 
Kindergarten und Reinigung) und bei 

den Fraktionen sehr herzlich für die 
Zusammenarbeit bedanken. 

Mein Dank gilt auch dem Prüfungs-
ausschuss (speziell dem Obmann), 
welcher die Prüfung vom Rech-
nungsabschluss oder auch von den 
Straßenbauvorhaben der letzten 
Jahre sehr genau und gewissenhaft 
vorgenommen hat und trotz inten-
siver Suche nichts Auffälliges ge-
funden und alles für in Ordnung be-
funden hat. 

Unsere Gemeinde auf : Gemeindehandy 0676 / 6459187
Senden Sie uns, was Ihnen auffällt!

Ich wünsche allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes und 
gesegnetes Osterfest.
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Gemeinderat vom 9. Dezember 2020

Peter Preinfalk, BA MSc.

Eingangs möchten wir darauf hin-
weisen, dass sämtliche Gemein-
deratsprotokolle für jede/n am Ge-
meindeamt einsehbar sind (bitte um 
Terminvereinbarung). Ebenso wird 
nach jeder Gemeinderatssitzung eine 
Zusammenfassung der Beschlüsse 
auf Facebook und unserer Website 
zur Verfügung gestellt.

Die Gemeinderat-News 
kommen übrigens auch 
über unsere Gratis-App 
Gem2Go zu Ihnen auf 
das Handy. Gem2Go erinnert auch 
an Müllabfuhrtermine und es kann an 
der digitalen Amtstafel herumgestö-
bert werden.

Wir würden Sie auch bitten 
uns mitzuteilen, wenn 
ihnen etwas im Gemein-
degebiet auffällt. Machen 
Sie einfach ein Foto und schicken es 
per WhatsApp an unser Gemeinde-
handy: 0676/6459187.

oder schreiben sie uns auf 
unserer Facebookseite 
facebook.com/gemeinde.
kematen

Nun aber zu den Beschlüssen der 
Gemeinderatssitzung vom 9. De-
zember 2020:

Information des Bürgermeisters 
und Bürgerfragerunde

Es wurden CO2-Messgeräte für die 
Bildungseinrichtungen in Kematen 
angekauft. 

Bericht Verfahrensstand Klage/Über-
einkommen ÖBB-Eisenbahnkreu-
zungssicherungsanlage:
Die ÖBB ist, bezüglich des Ange-
botes, noch einmal auf die Gemeinde 
zugekommen. 
Beantwortung einer allgemeinen An-
frage aus dem Gemeinderat: Gemäß 
Gemeindebund ist ein Finanzie-
rungsvorschlag zu einem Antrag im 
Gemeinderat nicht zwingend erfor-
derlich; jedoch kann einer beigelegt 
werden. Der Tagesordnungspunkt 
darf deswegen jedoch nicht abge-
lehnt werden, weil kein Finanzie-
rungsvorschlag dabei ist.
Anfrage gem. § 63a Oö. GemO 1990: 
Vergabe von Wohnungen durch den 
Wohnungsausschuss:
Diese Anfrage zu den Vergabericht-
linien wurde von den zuständigen 
Mandataren schriftlich beantwortet.
Corona-Massentestungen im Forum 
Neuhofen:
Es gab sechs Teststraßen für Neu-
hofen, St. Marien, Piberbach und 
auch eine für Kematen.

Eröffnungsbilanz 
(KG + Gemeinde)

Die beiden Eröffnungsbilanzen der 
gemeindeeigenen KG und der Ge-
meinde selbst, sowie die dazuge-
hörigen Bewertungsansätze wurden 
einstimmig beschlossen. Dies war 
wegen einer österreichweiten Um-
stellung des Finanzsystems not-
wendig geworden. Zusammenge-
fasst wurde das bisherige System 
der privatwirtschaftlichen Doppik 
angenähert.

Voranschlag 2021

Das Budget für 2021 samt dem darin 
enthaltenen Dienstpostenplan wurde 
mehrheitlich beschlossen.

Mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzierungsplan 2021 – 2025

Der MEFP 2021– 2025 samt Prioritä-
tenreihung der Projekte wurde ein-
stimmig beschlossen. Hierin werden 
die Weichen für künftige Projekte 
samt der dazugehörigen Priorisie-
rung und deren Finanzierung für die 
nächsten fünf Jahre gestellt. Ebenso 

wird der Gemeindehaushalt für den 
selben Zeitraum grob prognostiziert.

Kassenkredit 2021

Der Kassenkredit (im Privaten auch 
als Kontokorrentkredit bekannt) 
2021 mit einem Rahmen von max. 
€ 600.000,– wurde an die Raiffeisen-
bank Kematen vergeben.

Hebesätze und sonstige 
Gebühren und Abgaben 2021

Die Hebesätze und sonstigen Ge-
bühren für das Jahr 2021 wurden 
mehrheitlich beschlossen. Diese 
finden Sie unter www.kematen.at/
BUeRGERSERVICE/Gebuehren.

Subventionen 2020

Es wurden die Vereinssubventionen 
gem. vorliegender Ansuchen in einer 
Gesamthöhe von rd. € 8.700,– ein-
stimmig beschlossen.

Berichte Prüfungsausschuss

Der Gemeinderat der Gemeinde Ke-
maten an der Krems nimmt den Prüf-
bericht des Prüfungsausschusses 
vom 2. 11. 2020 und die Stellung-
nahme des Bürgermeisters zur 
Kenntnis. Geprüft wurden die Eröff-
nungsbilanzen.

Rahmenbedingungen Gutschein
aktion 100 zu 80 – Beratung und 
Beschlussfassung

Die Rahmenbedingungen der Gut-
scheinaktion wurden einstimmig be-
schlossen. Bislang lief sie sehr gut an.

Grundsatzbeschluss Erweiterung/
Sanierung Feuerwehrdepot 
FF Gerersdorf-Schachen 

Der Grundsatzbeschluss zur Erwei-
terung/Sanierung des FF-Depots 
Gerersdorf-Schachen sowie die Auf-
nahme der mittelfristigen Budgetpla-
nung wurde einstimmig beschlossen. 
Das Prozedere wurde somit in Gang 
gesetzt und die Feuerwehr kann se-
riös zu planen beginnen.

Gemeinderatsbeschlüsse: 

  Gem2Go  ➞ Amtstafel
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Finanzierungsplan Ankauf KLF-A 
FF Gerersdorf-Schachen

Dem Ansuchen der FF Gerers-
dorf-Schachen wird Folge geleistet 
und die Erhöhung des bisherigen 
Finanzierungsplanes um € 70.293,– 
einstimmig beschlossen. Die Finan-
zierung wurde somit auf ein realisti-
sches Ausmaß gesichert. Mittlerweile 
wurde die Ausschreibung durchge-
führt. Hier ein herzliches Dankeschön 
an die Feuerwehr, die sich sehr ak-
ribisch und konstruktiv eingebracht 
hat.

Übereinkommen ÖBB-Eisenbahn
kreuzungssicherungsanlage

Es wurde einstimmig beschlossen 
das Angebot nicht anzunehmen und 
auf das VwGH-Erkenntnis zu warten. 
Zwischenzeitig besserte die ÖBB 
ihr Angebot nach und wird in der 
nächsten Sitzung darüber vom Ge-
meinderat befunden.

WVA Achleiten: Dienstbarkeits
vereinbarung Wasserleitungen 
Schicklberg, Halbarting und Burg: 
Beratung und Beschlussfassung 

Dass die vorliegenden Dienstbar-
keitsvereinbarungen mit den ange-
führten Grundeigentümern abge-
schlossen werden, wurde einstimmig 
beschlossen.

WVA Achleiten: Auftragsvergabe 
Fliesenlegerarbeiten 
Hochbehälterhalle

Die Aufträge für die Fliesenlege-
arbeiten in der Hochbehälterhalle 
wurden einstimmig beschlossen.

Änderung/Korrektur eines Kauf-
vertrages über Teilflächen der 
Grundstücke Parzelle 14 und 15/2 
KG Kematen sowie eines Schen-
kungsvertrages über Teilflächen 
der Grundstücke Parzelle 13 und 
15/1 KG Kematen bzw. Auflösung 
des öffentlichen Gutes (15/2)

Die geänderten Verträge sowie die 
Auflassung des öffentlichen Gutes 
wurden mehrheitlich beschlossen.

Verlängerung Mietvertrag 
Schenkbox

Es freut uns sehr, dass der Mietver-
trag für die Schenkbox für weitere drei 
Jahre einstimmig beschlossen wurde. 

Vielen Dank an Frau Lichtenauer für 
ihr diesbezügliches Engagement und 
ihr großes Entgegenkommen. Die 
Schenkbox ist mittlerweile eine sehr 
begehrte Institution in Kematen.

Pachtvertrag Werbepylon Billa

Der Billa AG wurde ein Bruchteil un-
seres Grundstückes an der B139 zu 
Werbezwecken verpachtet. 

Auftragsvergabe Rampenlösung 
im Bereich Stadlmayrstiege 

Nach längerer Diskussion im Gemein-
derat über verschiedenste Varianten, 
wurde der Auftrag zur Errichtung von 
Serpentinen im Bereich Stadlmayr
stiege vergeben. 

Auftragsvergabe / Errichtung 
Photovoltaikanlage auf 
Volksschule und Kindergärten 
samt Tragwerk

Der Auftrag für die Errichtung der 
Photovoltaikanlage auf der Volks-
schule und Kindergärten samt Trag-
werk wurde mehrheitlich vergeben. 
Die Errichtung wird sofort nach sämt-
lichen Förderzusagen begonnen.

Abtretung von öffentlichem Gut 
im Bereich Haydnweg / 
Am Schlossberg

Es wurde eine Fläche von ca. 20 m² 
des Grundstückes 69/1 KG Kematen 
abgetreten.

Nachfolge Umweltausschuss
Obfrau

Der Fraktionsobmann-SPÖ Helmut 
Führlinger, MSc. wurde in der Frak-
tionswahl zum neuen Obmann des 

Ausschusses für Soziales, Integra-
tion, Energie & Ressourcen, Naher-
holung & Umwelt sowie Wasserwirt-
schaft gewählt.

Klage/Übereinkommen 
ÖBB-Eisenbahnkreuzungs
sicherungsanlage: Übergang des 
Vollmachtsverhältnisses unserer 
rechtsfreundlichen Vertretung

Unsere rechtsfreundliche Vertretung 
machte sich mit einer eigenen Kanzlei 
selbständig. Der Gemeinderat nahm 
den Mandatsübergang zur neuen 
Kanzlei zur Kenntnis.

ÖVP-Antrag: Einlösbarkeit von 
Kematner Gutscheinen im Rot 
Kreuz Markt (ehem. Sozialmarkt 
Tassilo) Kremsmünster

Es wurde beschlossen, dass der Bür-
germeister mit den Betreibern des 
Sozialmarktes die Annahme von Ke-
matner-Gutscheinen vereinbaren soll.

ÖVP-Antrag: Aufbau einer 
e-Ladeinfrastruktur im Ortskern – 
Beratung und Beschlussfassung

Mit den Bauträgern, die derzeit die 
Projekte rund um den Großparkplatz 
im Ortszentrum realisieren, wird ge-
sprochen um mit ihnen die Möglich-
keit des Aufbaus einer e-Ladeinfra-
struktur auszuloten und falls möglich 
konkrete Maßnahmen in die Wege zu 
leiten.

FPÖ-Antrag: Transparenzoffensive 
starten: Vertrauen der 
Bevölkerung gewinnen

Es wurde einstimmig beschlossen, 
dass unter Federführung des Prü-
fungsausschusses ein Maßnahmen-
paket zur Transparenzoffensive aus-
gearbeitet werden soll. In diesem 
sollen konkrete Punkte wie Veröf-
fentlichung von Agenden auf der Ge-
meindehomepage entwickelt werden, 
um das Vertrauen und Verständnis 
der Kematner Bevölkerung in die Ver-
waltung und die politische Arbeit zu 
verbessern.

FPÖ-Antrag: Resolution „Hackler-
Regelung“ – Beratung und 
Beschlussfassung

Die Resolution an Frau Bundesminis-
terin für Arbeit, Mag.a (FH) Christine 
Aschbacher, wurde abgelehnt.



Gemeindezeitung � 7

Intensive Prüfung und positiver 
Rechnungsabschluss 2020

Ein schwieriges finanzielles Jahr 
liegt hinter uns. Wir haben uns die 
Rahmenbedingungen nicht ausge-
sucht, haben aber dennoch alles 
getan, um auch in dieser Situation 
die finanzielle Lage im Griff zu be-
halten. Umso mehr freut es mich, 
dass auch der Abschluss für das 
Jahr 2020 mit einer schwarzen Null 
ausgefallen ist und somit abermals 
ein stabiles finanzielles Ergebnis er-
reicht werden konnte. Trotzdem war 
es möglich, dass große und nach-
haltige Investitionen in die Zukunft, 
wie die Wasserleitung Achleiten und 
der Oberflächenkanal Kematen-Zen-
trum umgesetzt bzw. vorangetrieben 
werden konnten.
Meinen besonderer Dank möchte 
ich in diesem Punkt auch der Op-
position aussprechen. Diese hat im 

Rahmen des Prüfungsausschusses 
den Rechnungsabschluss und die 
Gebarung der Gemeinde einer um-
fassenden und eingehenden Prüfung 
unterzogen. Es freut mich beson-
ders, dass als positives Ergebnis 
dieser transparenten und intensiven 
Prüfung, so wie in den letzten Jahren 
auch, vom Prüfungsausschuss die 
Korrektheit der Buchhaltung festge-
stellt und wieder die Bestnote ver-
geben werden konnte. 

Sonnenstrom steht vor der Tür

Sofort nach dem leider nur mehr-
heitlichen Beschluss des Gemein-
derates, Schule und Kindergärten 
mit Photovoltaikanlagen auszu-
statten, startete die Planungsphase 
für dieses zukunftsweisende Projekt. 
Anträge für die verschiedenen För-
derungen bei der ÖMAG und dem 
kommunalen Investitionsprogramm 
(auch bekannt unter dem Namen Ge-
meindemilliarde) wurden erstellt und 
eingereicht. Erfreulicherweise sind 
die ersten Förderzusagen, insbeson-
dere jene der Gemeindemilliarde, be-
reits eingetroffen und auch das Geld 
wurde bereits überwiesen. Auch von 
der ÖMAG gibt es schon für einzelne 
Bereiche positive Zusagen. Die Fi-
nanzierung befindet sich damit wie 
geplant auf Schiene und sobald auch 

die letzten Zusagen eingetroffen 
sind, kann mit der Umsetzung ge-
startet werden.
Wir freuen uns schon auf den selbst 
produzierten Sonnenstrom, der 
uns einen Schritt Richtung Autarkie 
führen wird.

Investition in die Sicherheit

Nach mehr als 30 Einsatzjahren bei 
der FF Gerersdorf erreichte das 
Kleinlöschfahrzeug (bei dessen Ein-
weihung ich selbst als Kind dabei 
sein durfte) nunmehr das Ende seiner 
Dienstzeit. Ein Austausch, dieses in 
die Jahre gekommenen Fahrzeuges, 
war somit das Gebot der Stunde.

Nach einer intensiven Phase der An-
gebotseinholung, Prüfung und Ab-
wägung fiel die Entscheidung auf 
ein Produkt der Firma Rosenbauer. 
Dieses Angebot war sowohl aus 
technischer als auch aus finanzieller 
Sicht auf dem ersten Platz gereiht.

Es freut mich besonders, dass es uns 
gelungen ist, am Ende dieses trans-
parenten und offenen Prozesses 
einen einstimmigen Beschluss 
unter allen Fraktionen für die Neu-
anschaffung zu erreichen. Beson-
ders bedanken möche ich mich bei 
Amtsleiter Peter Preinfalk, BA MSc. 
für die vergabetechnische und bei 
HBI Florian Schieder für die techni-
sche Begleitung dieses vorbildlichen 
Ausschreibungsverfahrens. Nach 
derzeitiger Planung kann von einer 
Lieferung innerhalb von 12 Monaten 
ab Auftragserteilung ausgegangen 
werden.

Dr. Uwe 
Wolfinger
Obmann 
Finanzausschuss

Bericht aus dem Finanzausschuss 

Finanzausschussobmann Uwe Wolfinger und Bürgermeister Markus Stadlbauer mit den Finan-

zierungszusagen vom Bund

Aktuell Informiert auf Facebook:  gemeinde.kematen
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Landespreis für Verkehrs
sicherheit geht nach KEMATEN

Die Gemeinde Kematen hat mit dem 
Projekt „Walk this way!“ den OÖ 
Landespreis für Verkehrssicherheit 
vom Ressort von Infrastruktur-Lan-
desrat Mag. Günther Steinkellner 
gewonnen. Täglich versuchen wir 
durch unser persönliches Engage-
ment und teils mühevolle Kleinarbeit 
unsere Gemeinde lebens- und lie-
benswerter zu machen.

Ganz besondere Momente sind die-
jenigen, wenn man von unabhän-
giger Stelle dafür ausgezeichnet und 
bestätigt wird. Nun war es wieder 
soweit: unser Projekt „Walk this way 
– sichere Gehwege in Kematen“, 
konnte eine unabhängige Exper-
ten-Jury überzeugen und wurde 
zum Sieger des heurigen Verkehrs-
sicherheitspreises des Landes OÖ 
gekürt. Unsere Elternhaltestellen, 
Schülerlotsendienst, Verkehrskon-
zept, 30-km/h-Zonen und vor allem 
die vielen neuen Fuß- und Gehwege 
sowie die Ortskern-Neugestaltung 
waren dabei ausschlaggebend. Es 
ist ein gutes Gefühl, wenn man da-
durch nicht nur die Sicherheit der 
Kinder, Familien, älteren Personen 

und generell aller Verkehrsteilnehmer 
erhöht, sondern dafür auch noch 
ausgezeichnet wird! Die Motivation 
für neue Projekte bekommt hiermit 
natürlich einen neuerlichen Schub – 
zumal noch weitere tolle Vorhaben 
geplant sind!

Oberflächenkanalprojekt 
schreitet weiter voran

Im Ausschuss haben wir uns mit 
den Auftragsvergaben für die Reali-
sierung vom heurigen Bauabschnitt 
(Friedhofweg, Stögmüllergraben, 
Am Hang, …) befasst. Nach erfolgter 
Ausschreibung und entsprechender 
fachlicher Prüfung durch das Ingeni-
eurbüro FHCE aus Linz konnten die 
Aufträge an die jeweiligen Bestbieter 
vergeben werden. Vor dem ge-
planten Baubeginn ist eine gemein-
same Begehung mit den Anrainern 
vorgesehen. 

Ansuchen um Anpassung 
vom Bebauungsplan 
„Kematen Zentrum-Ost“

Am Gemeindeamt ist ein Ansuchen 
um Reduktion der vorgeschriebenen 
Parkplätze pro Wohneinheit (welche 
im Bebauungsplan Kematen Zen-
trum-Ost genau geregelt ist) ein-

gelangt. Grund dafür ist, dass bei 
einem Bauprojekt bei dem zwei 
Stellplätze pro Wohneinheit vorge-
schrieben wurden, zahlreiche Tief-
garagenplätze frei sind bzw. nicht 
verkauft werden können. Nach den 
Beratungen im Ausschuss sowie der 
Darlegung mehrerer Fotodokumen-
tationen über das Parkverhalten auf 
öffentlichem Gut hat sich auch der 
Gemeinderat einstimmig gegen eine 
solche Reduktion ausgesprochen. 
Als Maßnahme wurden diverse Mar-
kierungsarbeiten in Auftrag gegeben. 

Geschwindigkeitsbeschränkung 
„Am Königsberg“

Der Ausschuss hat sich auch ein-
stimmig für eine 30-km/h-Geschwin-
digkeitsbeschränkung im Bereich 
„Königsberger“ ausgesprochen. 

Ausschuss für Bau- und Straßenangelegenheiten, Ortsentwicklung,
örtliche Raumplanung, Verkehr und Verkehrssicherheit

Stefan 
Schwalsberger
Obmann 
Bauausschuss

Berichte aus den letzten beiden Prüfungsausschüssen
vom 15. Februar 2021 und 8. März 2021

Überprüfung der Bauakten aus 
dem Jahr 2013 bis 2015

Der Prüfungsausschuss stellte fest, 
dass aus der Bauaktenreihe 2013 
weiterhin zwei Bauakte, aus dem 
Jahr 2014 noch ein Bauakt und aus 
dem Jahr 2015 noch drei Bauakte 
(statt wie zuletzt vier) offen sind.

Diese gilt es mit Unterstützung des 
Bürgermeisters abzuschließen.

Dabei ist zu vermerken, dass keine 
Gemeindegebühren offen sind.

Überprüfung der Straßenbau
projekte 2018 und 2019, im 
Detail Sommerstraße, Burgweg, 
Gerstenweg, Am Schlossberg

Es wurden die Kosten der ange-
führten Straßenbauobjekte anhand 
der vorliegenden Projektunterlagen 
überprüft. Etliche Unterlagen wie 
dazugehörige Gemeinderatsbe-
schlüsse, Projektunterlagen der 
Straßenplanung, Auftragsschreiben, 
Angebotsgrundlagen, Aufmaße 
und Teil- und Schlussrechnungen 
wurden durchgesehen. Die Über-
prüfung hat keine Auffälligkeiten er-
geben. Die Auftragskosten konnten 

eingehalten bzw. geringfügig einge-
spart werden. 

Überprüfung der Fraktions
anträge an den Gemeinderat im 
Jahr 2019 und deren Umsetzung

Der Prüfungsausschuss stellte fest, 
dass die Gemeinderatsanträge der 
politischen Fraktionen im Jahr 2019, 
s.g. Schenkbox, Erweiterung der 
Taxi-Gutscheine, Optimierung Öff-
nungszeiten ASZ, Festlegung einer 
max. Geschoßflächenzahl für das 
Grundstück 172/1               KG Kematen, im 
Jahr 2019 umgesetzt bzw. erledigt 
wurden. Die Anträge zur Aufnahme 
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von Lehrlingen in der Gemeinde 
sowie die Park & Ride-Anlage am 
Bahnhof Kematen-Piberbach sollen 
im Jahr 2021/2022 umgesetzt 
werden. 

Überprüfung des 
Rechnungsabschlusses 2020

Der Rechnungsabschluss 2020 
wurde nach der neuen Voran-
schlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung VRV2015 durchgeführt. 
Der Gemeindehaushalt besteht in 
Hinkunft aus drei Komponenten: 
dem Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögenshaushalt. Voraussetzung 
dazu war die Erstellung einer Öff-
nungsbilanz, welche am 2. November 
2020 vom Prüfungsausschuss über-
prüft wurde.
Der Vermögenshaushalt schließt mit 
Einnahmen (Aktiva) und Ausgaben 
(Passiva) von je € 4,549.419,58 aus-
geglichen ab und ergab somit einen 
Saldo von ± 0. Der Rechnungsab-
schluss 2020 schließt mit einem Er-
gebnis aus der laufenden Geschäfts-
tätigkeit in Höhe von €  128.399,26 
ab. Das Nettoergebnis beträgt 
€  221.960,38. Der Rücklagenstand 
mit 31. 12. 2020 beträgt € 884.102,59, 
dieser erhöhte sich um € 519.897,84 
und ist für kostenintensive Projekte 
wie Wasserleitung Achleiten etc. für 
2021 reserviert.
Im operativen Haushalt sind die 
Abgabenertragsanteile aus 2019 
in Höhe von € 2,487.734,02 im Jahr 
2020 auf € 2,286.974,85 gesunken, 
ergibt ein Minus von 8,07 %. Land 
und Bund schnürten aufgrund der 
Corona-Pandemie ein Gemeinde-

paket in Höhe von € 118.000,00 um 
die Verringerung der Ertragsanteile 
abzufedern. Dadurch konnten sich 
die Ertragsanteile im Jahr 2020 auf 
€  2,404.974,85 erhöhen. Insgesamt 
ergab sich dadurch eine geringfü-
gige Verringerung der Ertragsanteile 
gegenüber 2019. 
Die Kommunalsteuer 2019 betrug 
€  481.296,81, im Jahr 2020 betrug 
die Kommunalsteuer €  465.573,96, 
das ist ein Minus von 3,27 %. 
Die SHV-Umlage (Sozialhilfever-
bände) ist im Vergleich zu 2019 
von €  656.309,24, um 6,57 % auf 
einen Beitrag 2020 in Höhe von 
€  699.430,29 gestiegen. Der Kran-
kenanstaltenbeitrag 2019 in Höhe 
von €  631.730,00, ist um 5,55 % 
auf €  666.800,00 im Jahr 2020 ge-
stiegen. 
An Zuführungen für investive Ein-
zelvorhaben wurden insgesamt 
€  205.726,09 berechnet, die sich 
wie folgt aufteilten – Schutzausrüs-
tung der Feuerwehren in Höhe von 
€ 3.465,00, FF Kematen € 78.000,00, 
FF Achleiten €  3.695,57, FF Ger-
ersdorf Schachen	 €  19.531,00, 
Photovoltaikanlagen für Schule und 
Kindergärten €  54.654,63, 5. Kin-
dergartengruppe €  5.851,57, Fun-
Court €  22.112,32, Straßenbauten 
€  13.209,71, Signalanlagen ÖBB 
€  4.355,41 und Straßenbeleuchtung 
in Höhe von €  850,88. Im Vorjahr 
konnten €  117.858,16 an den AOH 
zugeführt werden.
Die Gesamtschulden der Gemeinde 
Kematen an der Krems betragen mit 
Stand 31. 12. 2020 €  5,452.806,18 
(2019 €  2,532.277,21) das ist eine 

Pro-Kopf-Verschuldung (2.839 Ein-
wohner mit Stand Volkszählung 
laut Zentralem Melderegister aus 
31. 10. 2018) in Höhe von € 1.920,68. 
Im Vorjahr betrug die Pro-Kopf-Ver-
schuldung € 891,96. Für den Ka-
nalbau, die Wasserversorgung und 
das Darlehen des VFI wurden Dar-
lehen in Höhe von € 3,160.008,41 
aufgenommen. Darlehenstilgungen 
wurden planmäßig durchgeführt. An 
Tilgungen wurden € 239.479,44 und 
an Zinsen € 38.664,46 getätigt.
Der Stand an Haftungen beträgt mit 
31. 12. 2020 €  531.020,32 und hat 
sich somit um € 38.805,20 verringert. 
Der Pro-Kopf-Haftungsstand (2.839) 
beträgt mit 31. 12. 2020 € 187,04.

Investiver Haushalt

Alle investiven Einzelvorhaben im 
Jahr 2020 konnten ausgeglichen 
werden. Der Endstand der Vermö-
genswerte beträgt mit 31. 12. 2020 
€  20,239.355,06, dies ergibt eine 
Steigerung von €  4,550.911,28. Der 
Schuldenstand erhöhte sich da-
gegen um € 2,920.528,97.

Helmut Führlinger 
Obmann Prü-
fungsausschuss

Bericht aus dem Bildungsausschuss

Der Sommerkindergarten ist in Ke-
maten bereits eine fixe Institution. 
Auch im heurigen Jahr bietet die Ge-
meinde Kematen, in Kooperation mit 
dem OÖ Familienbund, eine Som-
merbetreuung an. Dieser Sommerkin-
dergarten kann für Krabbelstuben-, 
Kindergarten- und Volksschulkinder 
in Anspruch genommen werden. Die 
letzten Jahre haben gezeigt, dass 
dieses Angebot ein wichtiger Beitrag 
für die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie ist. Die Anmeldung am Ge-
meindeamt ist noch möglich, da noch 
einige Restplätze vorhanden sind.
Die Digitalisierung in der Volks-
schule schreitet weiter voran. Bereits 
im letzten Jahr wurde eine digitale 
Schultafel angekauft, die kürzlich 
übergeben wurde und bei Schülern 
und Lehrpersonal großen Anklang 
findet. In Abstimmung zwischen Bür-
germeister Markus Stadlbauer und 
VS-Direktorin Lisa Slavulj konnten 

vom Gemeindevorstand zwei wei-
tere digitale Schultafeln angekauft 
werden.

Helene Schieder- 
Spießberger
Obfrau Bildungs-
ausschuss
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Bericht aus dem Ausschuss für Soziales, Integration, Energie und
Ressourcen, Naherholung und Umwelt sowie Wasserwirtschaft

Ortswasserleitung für Achleiten, 
Halbarting und Burg

Die Errichtung der Versorgungs-
leitung für die Hoch- und Tiefzone 
wurde im Dezember 2020 abge-
schlossen. Die Straßenbau- und 
Asphaltierungsarbeiten in den Be-
reichen „Achleitner Schule“ bis 
„Winkler-Kreuzung“ und „Wink-
ler-Kreuzung“ bis „Leitner-Brücke“ 
wurden ebenfalls vor Weihnachten 
abgeschlossen.
Die Wasserproben am Brunnen und 
nach der Aufbereitung wurden An-
fang November 2020 gezogen, nach 
Erhalt der positiven Befunde wurden 
diese der Wasserrechtsbehörde an-
gezeigt. Mit Schreiben vom 30. No-
vember 2020 wurde von der Wasser-
rechtsbehörde die Zustimmung zur 
Inbetriebnahme erteilt. 
Von der Firma Aigner wurde die ma-
schinelle Ausrüstung der Halle fer-
tiggestellt, die Aufbereitungsanlage 
läuft seit Mitte Jänner einwandfrei. 
Die ordnungsgemäße Arbeitsweise 
wurde auch schon mit den Wasser-
befunden dokumentiert. Die Fliesen-
legerarbeiten wurden Anfang Feb-
ruar fertiggestellt, Ende März folgt 
die Endreinigung. Ebenso erfolgte 
Ende Februar die Inbetriebnahme 
des neuen Notstromgerätes für die 
Wasserversorgung in Achleiten. 
Der Leitungsbau befindet sich der-
zeit in der Tiefzone, dort werden die 
fehlenden Hausanschlüsse bis Ende 
Februar 2021 fertiggestellt. Im März 
werden die Hausanschlüsse im so-
genannten Annerlweg fertiggestellt, 
anschließend folgt der Straßenbau in 
diesem Bereich.
Bei der Erweiterung Richtung Burg, 
Halbarting und Schicklberg wurden 
Anfang Dezember die Leitungen für 
Wasser und Glasfaser eingepflügt, 
im März werden die fehlenden Ab-
schnitte gegraben.
Neben der Zuteilung der Funk-Was-
serzähler sind für das heurige Jahr 
noch zahlreiche Restarbeiten not-
wendig (z. B. Schilder Schieber mon-
tieren, Brunnenschutzgebiet kenn-
zeichnen).

Im Zuge einer von der OÖ. Landes-
regierung gewünschte Überarbei-
tung der „Wassergebühren- und 
Wasserleitungsordnung Kematen an 
der Krems“ wird die Pauschalgebühr 
für die Wasser-Mindestabnahme auf 
35 m3 (statt 100 m3) bei Zweitwohn-
sitzen herabgesetzt. 

Pflügarbeiten für den Leitungsbau.

Statusinformation der erneuer
baren Energieträger für 
Gemeindeprojekte

1. Photovoltaik-Anlagen für die 
Volksschule, Familienbund-Kinder- 
garten und Martinskindergarten 

Entsprechend dem Gemeinde-
rats-Beschlusses wurde bzw. wird um 
Förderungen für die 3 Projekte beim 
Bund / KPC um Zuschuss entspre-
chend dem KIG 2020 (Kommunal
investitionsgesetz) und bei OeMAG 
angesucht. Mittlerweile liegen schon 
Förderungszusagen vor. Nach Vor-
liegen von jeweils allen drei Förder-
zusagen (OeMAG und KIG) für alle 
drei Projekte wird um entsprechende 
Bedarfszuweisungs-Mittel (BZ) beim 
Land OÖ angesucht. 
Die benötigten PV-Elemente und 
sonstigen Ausrüstungen liegen 
auf Abruf bei den Lieferanten (Fa.
Zemsauer und Vorlieferanten) bereits 
vor. Nach Vorliegen aller Förderungs-
zusagen wird für die Umsetzung aller 

drei Projekte ca. zwei Monate Bau-
zeit benötigt. Ein genauerer Termin 
kann aufgrund der ausstehenden 
Förderzusagen noch nicht genauer 
genannt werden.

2. Nahwärme (Biomassekraftwerk) 
Standort Zentrum Parkplatz

Die Firma Aigner, Neuhofen, erstellt 
entsprechend den Vorgaben des 
Landes OÖ eine Vergleichsrechnung 
zwischen den bestehenden fossilen 
Energie-Lieferanten (Erdgas) zu dem 
erneuerbaren Energielieferanten des 
Biomasse-Kraftwerkes. 
Diese Unterlagen sind die Vorausset-
zung für die Einreichung zur UFI (Um-
weltförderung Inland) des Bundes. 
Die Förderzusage wird benötigt für 
die Einreichung zum KIG 2020 (Kom-
munalinvestitionsgesetz). Erst dann 
kann mit den Förderzusagen für 
beide Förderschienen um BZ-Mittel 
des Landes OÖ angesucht werden. 
Danach kann mit der Umsetzung der 
tatsächlichen Anschlussarbeiten an 
das Biomasse-Kraftwerk begonnen 
werden. Vonseiten der Nahwärme 
Kematen ist die Inbetriebnahme für 
die Heizsaison 2021/2022 geplant. 

3. LED-Straßenbeleuchtung

Die Angebotsanfrage für den Tausch 
der Lampenköpfe in der Graber-
gasse, die Errichtung der LED-Be-
leuchtung in Halbarting ist bereits 
erfolgt. Zusätzlich sollen in Achleiten 
die restlichen Lampenköpfe (ca. 
12  Stk.) auf LED-Lampen ausge-
tauscht werden. 

Projekt Müllvermeidung und 
BIOTONNE Neu:

Zur Aufbereitung des Themas „Müll-
vermeidung“ für die Bevölkerung 
und Wirtschaft wird es verschiedene 
Aktivitäten seitens der Gemeinde 
geben. Ein bereits vorgesehener In-
fo-Vortrag des Abfallverbandes Linz-
Land für ein Leben mit weniger Müll, 
wurde auf Mai 2021 verschoben. 
Auch Aktivitäten in unserer Volks-
schule sowie in den Kindergärten 
stehen am Plan. Wegen der Coro-
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na-Maßnahmen sind derzeit keine 
Aktivitäten vorgesehen. 
Aufgrund eines Gemeinderatsbe-
schlusses werden mit Jahresbeginn 
2021 bzw. 2022 die Biomüllgebühren 
deutlich verringert. Der Grund dafür 
ist, dass der Biomüll nicht mehr im 
Restmüll entsorgt werden soll. Dies 
auch deshalb, da die Kosten für eine 
Restmüll-Entsorgung wesentlich 
teurer sind. Für die Entsorgung des 
Biomülls wird nur mehr € 1,– pro Ab-
holung verrechnet, das heißt für das 
gesamte Jahr € 35,–. 
Aus arbeitnehmerInnenschutzrecht-
lichen Gründen sollen künftig nur 
mehr Tonnen mit Rädern verwendet 
werden dürfen, dazu wird fließend 
auf 60-l-Tonnen umgestellt. Mit der 
Fa. Waizinger wurde vereinbart, 
dass sie auch weiterhin die beste-
henden Biomülleimer (25 l, 40 l bzw. 
90 l) in den nächsten Jahren ent-
leeren. Daher müssen wir bei den 
„Bestandskunden“ nur kaputte Bio-
mülleimer laufend auf 60-l-Tonnen 
austauschen. Neukunden können 
nur mehr die 60-l-Tonnen käuflich 
(€ 45,–) erwerben.
Die Kosten belaufen sich heuer noch 
mit Kauf einer neuen Tonne bzw. 
nachträglicher Verrechnung der be-
stehenden gemeindeeigenen Bio-
tonnen somit auf max. € 80,– (an-
statt mind. € 97,– oder max. € 149,–). 
Im nächsten Jahr belaufen sich die 
Kosten nur mehr auf € 35,–/Jahr. 
Dies stellt bereits heuer eine Kosten-
reduktion zwischen € 17,– und € 69,– 
dar. Ab 2022 sogar zwischen € 62,– 
und € 114,–/Jahr (gegenüber 2020).

Helmut Führlinger 
Obmann Umwelt
ausschusses

Vorteile: weniger Kosten. Bioabfälle 
machen einen Großteil des Abfall-
aufkommens aus. Eine breite Bio-
abfallsammlung reduziert erheblich 
das Restabfallaufkommen. Es fallen 
daher geringere Entsorgungskosten 
an. Diese werden an die Kematner-
Innen weitergegeben. Sowie gut für 
die Umwelt, bevor man Biomüll mit 
dem Restabfall aufwendig verbrennt 
und Schlacke entsorgen muss, 
macht man guten Humus daraus.

Flurreinigung 2021: 
Termin 3. April 2021 um 8 Uhr 

Treffpunkt Bauhof

Schenkbox

Der Mietvertrag für die Schenkbox 
wurde in der Gemeinderatssitzung 

vom 9. 12. 2020 nach einem Jahr 
Probezeit um weitere drei Jahre ver-
längert. Die Schenkbox wird von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen 
und ist vielseitig bestückt. Sie wird 
rege von Jung und Alt frequentiert, 
auch wer nichts schenkt ist immer 
willkommen und darf etwas ent-
nehmen. In der Schenkbox werden 
neuwertige und funktionstüchtige 
Dinge deponiert, die selbst nicht 
mehr benötigt werden. Statt wegzu-
werfen schenkt man her. Gleichzeitig 
darf mitgenommen werden, was 
in der Schenkbox von Bürgerinnen 
und Bürgern hinterlegt wurde. Das 
Niveau der Schenkbox wird hoch-
gehalten. Es ist zu berücksichtigen, 
dass Entsorgungsgegenstände 
in der Schenkbox nicht hinterlegt 
werden sollten!

Gemeindenews auf: 

  Gem2Go  ➞ Amtstafel
Biotonne Neu 
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Bericht aus dem Ausschuss für Wohnungsvergaben, Lebensraum,
Generationen, Jugend, Familie und Senioren

Corona-Pandemie für Jung und 
Alt eine große Belastung

Kinder und Jugendliche leiden seit 
Beginn der Corona-Krise besonders 
unter den Auswirkungen der Lock-
downs. So hat die Zahl der Kinder 
mit psychischen Krisen massiv zu-
genommen. Suizidversuche, Ess-
störungen und Depressionen bei 
Kindern und Jugendlichen sollten 
zu denken geben. Dem vermehrten 
Bewegungsmangel und den besorg-
niserregenden psychischen Folge-
erscheinungen kann mit sportlicher 
Betätigung in der Freizeit und im 
Verein entgegengewirkt werden. Die 
Sportvereine – so auch in Kematen 
– haben Präventionskonzepte, die 
funktionieren. Hoffen wir, dass der 
Vereinssport als unverzichtbare so-
ziale Grundsäule vor allem für Kinder 
und Jugendliche dauerhaft möglich 
sein kann. Den örtlichen Vereinen 
möchte ich an dieser Stelle für das 

aufgebrachte Engagement für unsere 
Kinder und Jugendlichen – gerade in 
der Pandemie – einen Dank ausspre-
chen!   

Skaterpark wieder „einsatzbereit“

Da die Sportstätten leider gar nicht 
oder nur eingeschränkt zur Verfü-
gung stehen, freut es mich als Ju-
gendausschussobmann, dass unser 
Skaterpark, der Funcourt und die 
Spielplätze für unsere Kinder und 
Jugendlichen zur Verfügung stehen. 
Der Skaterpark ist dank der Initiative 
und tatkräftiger Unterstützung von 
Jürgen Bauschmid wieder „einsatz-
bereit“ und erfreut sich gerade jetzt 
im Frühling großer Beliebtheit. Vielen 
Dank dafür!

Tag der älteren Generation 

Aber auch unsere ältere Generation 
leidet unter den Lockdowns und den 
eingeschränkten sozialen Kontakten. 

Wir hoffen, dass wir den „Tag der äl-
teren Generation“ heuer im Herbst 
vom letzten Jahr nachholen und in 
altbekannter Weise abhalten können. 
Wir alle sehnen uns nach ein wenig 
Normalität und ich hoffe auch auf ein 
baldiges Wiedersehen in einer un-
serer Gaststätten. Ich darf mich bei 
Ihnen allen für Ihr Engagement und 
Ihr Durchhaltevermögen bedanken. 
Gemeinsam werden wir auch diese 
Krise meistern und hoffentlich mit viel 
Optimismus in die Zukunft schreiten.    

Mag. (FH)
Christian 
Deutinger
Obmann Woh- 
nungsausschuss

Unsere Experten beraten Sie kostenlos in allen Fragen rund um die 
Themen Pension (Pensionsantritt, Vorbereitungen,..) und wie Sie 
sich mit der Arbeitnehmerveranlagung Geld vom Finanzamt zurück-
holen können. 

ÖAAB OÖ
Tel.: +43 732/662851-0

E-Mail:  oeaab@ooe-oeaab.at

OÖ Seniorenbund 
Tel.: 0732/775311-0

E-Mail: office@ooe-seniorenbund.at

Termin nach telefonischer Vereinbarung

KOSTEN
LOS

OÖ Seniorenbund
Obere Donaulände 7, 4020 Linz

ÖAAB. Die ArbeitnehmerInnen in der OÖVP.
www.ooe-oeaab.at

Fragen zu Pensionsantritt oder Steuerausgleich?  

Beratungsangebot in Ihrer Nähe

Leonding 03.05.2021 17-19 Uhr
Stadtgemeinde Leonding,
Stadtplatz 1

Eferding 03.05.2021 17-19 Uhr
GH Hiaslwirt, 
Schiferplatz 11

Enns 10.05.2021 17-19 Uhr
UNION Enns, 
Hubert Schillhuberweg 2

Ansfelden 19.05.2021 17-19 Uhr
GH Stockinger, 
Ritzlhofstr. 63

Traun 20.05.2021 17-19 Uhr
Pfarrheim Traun, 
Johann Roithner Str. 3

Linz 27.05.2021 17-19 Uhr
OÖ Seniorenbund, 
Obere Donaulände 7
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Gesundheit verstehen. Gesundheit leben.

Die eigene psychische Widerstandskraft stärken

Die Corona-Krise stellt uns alle 
vor große Herausforderungen. Für 
viele von uns ist diese Situation 
mit Ängsten und Unsicherheiten 
verbunden, da auch Maßnahmen 
immer wieder neu angepasst werden 
müssen. Gerade jetzt ist es deshalb 
sehr wichtig, die eigene psychische 
Widerstandskraft zu stärken und 
Ressourcen zu mobilisieren.

Tipps und 
Anregungen:

• �Erinnern Sie sich bewusst an Ihre 
eigenen Stärken und daran, wie Sie 
frühere Krisen und Herausforde-
rungen bewältigt haben.

• �Sorgen Sie für Sicherheit und Kon-
trolle. Strukturieren Sie Ihren Alltag. 
Planen Sie beängstigende Situati-
onen vorab und/oder holen Sie sich 
Unterstützung, wenn nötig. Rou-
tinen geben zusätzlich Sicherheit.

• �Sorgen Sie für sich durch Ent-
spannung und ausreichend Schlaf. 

Achten Sie auf ausgewogene Er-
nährung und auf ausreichend Be-
wegung. Tauschen Sie sich regel-
mäßig mit Ihrem sozialen Umfeld 
aus und lassen Sie Genuss, Spaß 
und Freude nicht zu kurz kommen. 
So können Sie inneren Anspan-
nungen vorbeugen.

• �Alle Gefühle sind erlaubt! Seien 
Sie nachsichtig mit sich selbst und 
Ihren Mitmenschen. Sorgen Sie für 
Rückzugsmöglichkeiten und Ab-
stand, sollten Konfliktherde ent-
stehen.

• �Soziale Verpflichtungen können 
überfordern. Achten Sie auf Ihre 
Bedürfnisse und sagen Sie ruhig 
auch einmal „nein“. Sprechen Sie 
konkret an, wenn Sie sich unwohl 
fühlen oder sorgen Sie, falls nötig, 
für zusätzliche Schutzmaßnahmen.

• �Finden Sie einen gesunden Um-
gang mit (sozialen) Medien und 
versuchen Sie sich abzugrenzen. 
Seien Sie ruhig auch einmal offline.

• �Auch Ihre Kinder können mit Un-
sicherheiten konfrontiert sein. 
Nehmen Sie diese ernst und 
schenken Sie Ihren Kindern die nö-
tige Zuwendung. Rituale sorgen bei 
jüngeren Kindern für Stabilität. Ju-
gendliche brauchen den Austausch 
mit Freundinnen und Freunden. 
Wenn persönliche Treffen nicht 
möglich sind, benötigt es vielleicht 
einen guten Kompromiss bezüglich 
der Nutzung von sozialen Medien.

Es ist wichtig, sich zu fragen „Was 
kann ich konkret tun?“. Vielleicht ist 
es auch notwendig, dass Sie sich 
Unterstützung holen.

Wenden Sie sich an Psychologinnen/
Psychologen oder Ärztinnen/Ärzte – 
vor allem wenn Sie Panikattacken, 
Schlafstörungen oder depressive 
Verstimmungen haben. Sie werden 
damit nicht alleine gelassen!

Gesunde Seite

Stammtisch für pflegende Angehörige:

Sobald es die Corona-Situation wieder zulässt und die Gastronomie öffnen kann, gelten untenstehende Termine 
für die Stammtische.

Die nächsten Stammtische finden immer Mittwochabend, um 19.30 Uhr im Gasthaus Schicklberg statt.

Termine: 14. April 2021, 19. Mai 2021, 16. Juni 2021, 14. Juli 2021, 15. September 2021, 13. Oktober 2021, 
17. November 2021 und 15. Dezember 2021.

Reservierung im Gasthaus unter: Stammtisch für pflegende Angehörige – Antje Brazda. 

Informationen bei Stammtischleiterin Antje Brazda, Personzentrierte Psychotherapeutin, 
Tel.: 0699 / 11 99 32 76

Hottest Gemeindenews 
auf:

 gemeinde.kematen

Impressum:
Medieninhaber:
Gemeindeamt Kematen an der Krems, 4531 Kematen an der Krems, 
Linzer Straße 30. 
Hersteller: Salzkammergut Druck Mittermüller GmbH,
4532 Rohr im Kremstal, Oberrohr 9.
Offenlegung laut Mediengesetz § 25; Medieninhaber (Verleger und 
Herausgeber: Gemeinde Kematen an der Krems, Bürgermeister Markus 
Stadlbauer, M.A., 4531 Kematen an der Krems, Linzer Straße 30.
Grundlegende Richtung des Mediums: Amtliche Gemeindezeitung, 
überparteilich. 
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Spargelquiche

Für 10 Personen:
190 g pro Portion – 1,90 kg Gesamtmenge
Ein Rezept von: Michael Wöß

Zutaten:
120 g Butter, 120 g Mehl, 120 g Vollkornmehl, 1 Ei, 1 Prise 
Salz, 500 g grüner Spargel, 200 g Fleischtomaten, ½ Bund 
Basilikum, 1/8 l Obers, 1/8 l Sauerrahm, ¼  l Magermilch, 
4 Eier, 50 g Magerkäse gerieben, Salz und Pfeffer.
� (Quelle, Foto: Abt. Gesundheit) 

Zubereitung:
Kalte Butter, Mehl und Salz in der Küchenmaschine 
abbröseln, dann das Ei beigeben und rasch zu einem 
glatten Teig kneten und kaltstellen. Spargel vom holzigen 
Ende befreien und das letzte Drittel schälen. In 2-cm-
Stücke schneiden und in Salzwasser kurz blanchieren. 
Tomaten zu Concasse (Tomatensauce) verarbeiten, Ba-
silikum grob hacken, aus Obers, Sauerrahm, Milch, Eiern 
und Gewürzen einen Aufguss zubereiten. Die Tortenform 
mit dem Mürbteig auslegen, den Boden mit einer Gabel 
mehrmals einstechen. Spargelstücke, Tomatenwürfel 
und Basilikum vermischen, auf den Mürbteig legen, mit 
dem Aufguss übergießen und mit Käse bestreuen. Im 
Rohr bei 170° ca. 35 Minuten backen.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe
341 kcal 23,70 g 20 g 12 g 2,62 g

Ausmalvorlage für unsere kleinen Zeichentalente

©©  wwwwww..kkiinnddeerr--mmaallvvoorrllaaggeenn..ccoomm



Gemeindezeitung � 15

Rückblick 2020 FF Gerersdorf-Schachen

Auch die Freiwillige Feuerwehr Ger-
ersdorf-Schachen blieb von der Co-
rona-Krise nicht verschont: auf Schu-
lungen und Übungen wurde vorläufig 
verzichtet, Einsätze unter strengen 
Sicherheitsmaßnahmen gefahren, 
von der Planung des Nassbewerbes 
im August Abstand genommen, 
Wettkämpfe und Bewerbe abgesagt. 
Damit einhergehend ist es uns leider 
auch nicht möglich, die jährliche 
Haussammlung in gewohnter Weise 
durchzuführen.
Über ein Drittel der gesamten, im 
Jahr 2019 erwirtschafteten Geld-
mittel unserer Feuerwehr waren aus-
schließlich Geldspenden seitens der 
Bevölkerung. Diese Gelder sind eine 
der wichtigsten Grundlagen, um auch 
selbstständig und unabhängig von 
öffentlichen Geldern diverse Projekte 
durchführen zu können – zur Sicher-
heit von uns allen und zur Fortbildung 
der Feuerwehr.
Trotz der Corona-Pandemie sind wir 
2020 zu zwei Brandeinsätzen und 
sechs technischen Einsätzen ausge-
rückt. In Zeiten wo dies möglich war, 

haben wir unter Einhaltung aller Si-
cherheitsregeln sieben Übungen und 
Schulungen, teilweise online, durch-
geführt.
Die Linzer Krankenhäuser haben wir 
mit unserem Einsatz während des 1. 
Lockdowns tatkräftig unterstützt. In 
der Neuhofener Corona-Teststraße 
haben wir immer wieder ausgeholfen 
und helfen natürlich weiterhin, wenn 
Not am Mann ist.

Nachwuchs bei unserem 
Kommandant-Stellvertreter 
OBI Thomas Neumaier

Am 4. Jänner durften wir unserem 
Kommandant-Stellvertreter OBI 
Thomas Neumaier und seiner Birgit 
zur Geburt Ihrer Tochter Carina gra-
tulieren und uns mit einem Storch in 
den Storchenwald vor dem Haus der 
Familie Neumaier einreihen.

Wir gratulieren den frischgeba-
ckenen Eltern von Herzen und wün-
schen den Dreien auf diesem Wege 
alles Gute.

Jahresrückblick der FF Achleiten

Im abgelaufenen Corona-Jahr 2020 
leistete die Feuerwehr Achleiten 
1.841 Stunden und musste 26 Ein-
sätze abarbeiten. Neunmal wurden 
wir von der Landeswarnzentrale 
alarmiert. Neben einigen Brandein-

sätzen hatten wir im Jahr 2020 vor 
allem mit Verkehrsunfällen auf der 
B139 zu tun. Auch eine Personen-
suche am Sulzbach war Teil des Ein-
satzjahres. 
Weiters konnte die Sanierung des 

Feuerwehrhauses mit persönlichem 
Einsatz der Feuerwehrmitglieder 
weitgehend abgeschlossen werden. 
Somit erstrahlt das Feuerwehrhaus 
in neuem Glanz und ist wieder am 
neuesten Stand der Technik.



16� Gemeindezeitung

Kaputte Straßenlaterne?    Gemeindehandy 0676 / 6459187

Jahresvollversammlung 2021 der FF Kematen

„Besondere Situationen erfordern 
besondere Maßnahmen“ – mit diesen 
Worten eröffnete HBI Andreas Sei-
senbacher am 15. Jänner 2021 um 
19:30 Uhr die Jahresvollversamm-
lung. Wir konnten dabei über 50 Mit-
glieder quer durch alle Altersgruppen 
online begrüßen – und diese Zahl 
ist fast genauso hoch wie bei einer 
Jahresvollversammlung vor Ort. 
Somit war die Beschlussfähigkeit 
klar gegeben und wir konnten einen 
genauen Bericht über das ereignis-
reiche und herausfordernde Jahr 
2020 ablegen:
Im Jahr 2020 mussten 51 Einsätze 
absolviert werden. Trotz der Unsi-
cherheiten durch die Corona-Pan-
demie und der anfänglichen unklaren 
Lage konnten wir alle Einsätze mit 
ausreichend Mannschaft abarbeiten 
– im Durchschnitt sogar mit mehr 
Mannschaft als in den Vorjahren. Bei 
den Einsätzen waren auch Assistenz
einsätze im Rahmen der Pandemie-
bekämpfung dabei. Im Bereich der 
Mannschaft konnten im Jahr 2020 
HBM Dominik Heiss das Jugendbe-
treuer-Amt sowie LM Simon Söllradl 
den Feuerwehrmedizinischen Dienst 
übernehmen. Leider war es für beide 
nicht möglich die notwendigen Aus-
bildungen zu machen, da der Ausbil-

dungsbetrieb massiv eingeschränkt 
bzw. großteils eingestellt war. In allen 
Mannschaftsteilen gab es Mitglieder-
veränderungen, wodurch wir beim 
Mannschaftsstand mit einem Minus 
abschließen mussten. Mit 31. 12. 2020 
sind bei der FF Kematen 59 Aktive 
(-1), 16 Reservisten, 5 Jugend (-2) 
und 1 Einsatzberechtigter im Einsatz 
(-1). Dies ergibt in Summe 81 Mit-
glieder (-4). In den nächsten Jahren 
gilt es hier gegenzusteuern, damit 
die Stabilität bei der Mitgliederanzahl 
wieder normalisiert werden kann. Ein 
großer Brocken war 2020 natürlich 
die neue Einsatzzentrale – mehr als 
2.000 Stunden wurden in dieses Pro-
jekt investiert. In Summe schlug das 
Jahr 2020 mit knapp 5.000 Stunden 
Aufwand zu Buche – natürlich ein 
beträchtlicher Rückgang, aber durch 
die Corona-Maßnahmen erklärbar.
Der Kassenführer berichtete über die 
Investitionen und den Kassastand. 
Weiters wurde ein Ausblick auf die 
nächsten Investitionen gegeben und 
das Prozedere für die Haussamm-
lung 2021 verlautbart. Die Entlastung 
des Kassenführers erfolgte auch on-
line und war natürlich einstimmig. 
Bei den Berichten aus den Fachbe-
reichen gab OBI Herbert Payrleitner 
einen Überblick über die Themen des 

Gerätewarts, des Atemschutzwartes, 
des Ausbildungsverantwortlichen so
wie der Jugendfeuerwehr. Hier war 
klar die Auswirkung der Einschrän-
kungen 2020 ersichtlich, dennoch 
konnten Lehrgänge, Ausbildungen 
und auch Bewerbe absolviert werden.
Der Kommandant ging in seinem 
Bericht auf die zwei bestimmenden 
Themen 2020 ein: Corona und un-
sere neue Einsatzzentrale.
Im Anschluss wurden zahlreiche 
Beförderungen, Auszeichnungen 
und Ehrungen verkündet. Die Verlei-
hungen werden zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt. 
Nach rund 1,5 Stunden konnte diese 
spezielle Jahresvollversammlung 
beendet werden. Zum Abschluss 
schalteten noch alle Teilnehmer die 
Webcam für ein Gruppenbild ein. 
Unsere Mannschaft setzte mit dieser 
großen Teilnahme ein klares Zeichen:

Wir lassen uns durch Corona nicht 
unterkriegen und führen auch 
mal  eine Jahresvollversammlung 
ONLINE durch.

Die Präsentation der Jahresvoll-
versammlung ist wie gewohnt im 
Download-Bereich unserer Home-
page: https://www.ff-kematen.org, 
abrufbar.
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Haussammlung der Feuerwehren in Zeiten von Corona

Geschätzte Damen und Herren, 
werte Jugend, liebe Kinder!

Corona beeinflusst unser aller Leben 
und schränkt uns in unserem ge-
wohnten Dasein massiv ein.

Oberstes Gebot für uns als Einsatz
organisationen war und ist es natür-
lich, den Einsatzdienst mit der ent-
sprechenden Schlagkraft aufrecht zu 
erhalten.

Die Schlagkraft besteht aus meh-
reren tragenden Säulen:
Neben der Mannschaft und deren 
Ausbildung sowie der erforderlichen 
Ausrüstung gibt es natürlich als 
weitere und sehr wichtige tragende 
Säule die Finanz.

Einen großen Teil der finanziellen 
Sicherheit stellen IHRE jährlichen 
Spenden dar!

Da wir Sie aufgrund der Bestim-
mungen und Einschränkungen nicht 
in gewohnter Weise im Zuge der 
Haussammlung persönlich aufsu-

chen dürfen, warfen wir in den ver-
gangenen Wochen Zahlscheine in 
Ihre Postkasten.

Ich bedanke mich sehr herzlich 
für die bei den Feuerwehren be-
reits eingegangen Spenden! Falls 
Sie noch nicht die Gelegenheit zur 
Übermittlung einer Spende hatten: 
unterstützen auch Sie uns mit Ihrer 
Spende und tragen Sie damit zu 
unserer finanziellen Sicherheit bei – 
lassen Sie uns nicht im Stich.  

Sie können dazu den zugestellten 
Zahlschein zur Überweisung ver-
wenden, aber natürlich auch selbst 
einen Zahlschein ausfüllen oder Sie 
nutzen die Funktion der Online-Über-
weisung.

Feuerwehr Achleiten:			 
AT89 3421 4000 0005 5020

Feuerwehr Gerersdorf-Schachen:	
AT53 3421 4000 0004 4222

Feuerwehr Kematen a. d. Krems:	
AT45 3421 4000 0004 4560

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. 
Falls Sie es wünschen, dass wir dies 
an das Finanzamt melden, ist bei der 
Überweisung folgendes unbedingt 
anzugeben: vollständiger Name und 
Geburtsdatum.
Ich bedanke mich sehr herzlich für 
die Spendenfreudigkeit und Unter-
stützung, die Sie uns zukommen 
lassen haben beziehungsweise noch 
zukommen lassen.
Ich wünsche Ihnen für die Zukunft 
viel Erfolg, alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Ihr Pflichtbereichskommandant
HBI Andreas Seisenbacher

© www.kinder-malvorlagen.com

1. Wer bringt die Ostergeschenke?

2. Wir bemalen an Ostern die…

3. Welcher Tag folgt auf den Ostersonntag

4. Was versteckt der Osterhase den 

Kindern?

5. Die Eierschale besteht vor allem aus...

6. In welcher Jahreszeit ist Ostern?

7. Woraus bestehen Osterhasen die man 

naschen kann?

8. Wie viele Buchstaben hat das Wort 

'Osterhase'?
 
 
 
 
 
 

Umlaute werden als Ä, Ö, Ü eingetragen, nicht AE, OE, UE.
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Reparieren statt Wegwerfen

Mit der Einführung des Reparatur-
führers Oberösterreichs wurde ein 
erster wichtiger Schritt gesetzt, um 
den Abfallberg zu verkleinern.

Sie finden online unter: www.repara-
turfuehrer.at/ooe Hinweise zu Repa-
ratur-Betrieben, die gute, aber nicht 
funktionsfähige Stücke wieder be-
triebsfit machen. 

Durch Reparieren von Elektrogeräten 
werden Ressourcen geschont und 
Elektroschrott vermieden. 

Das Land Oberösterreich unterstützt 
mit dem Reparaturbonus 2021 die 
Reparatur ausgewählter Elektroge-
räte. 

Die Nutzungsdauer von Gebrauchs-
gütern soll verlängert und damit der 
Wandel von der Wegwerfgesellschaft 
zu einer nachhaltigen Gesellschaft 
unterstützt werden.

Förderfähige Geräte sind: Elektro-
Kochherde bzw. -Backöfen, Fern-
sehgeräte, Geschirrspüler, Kühl- und 

Gefriergeräte, Waschmaschinen und 
Smartphones.

Das Ausmaß der Förderung beträgt 
50 % der förderungsfähigen Brut-
to-Reparaturkosten, maximal € 100,– 
pro Gerät, wobei es keine Einschrän-
kung auf eine Reparatur pro Haushalt 
gibt.

Nähere Informationen zum Repa-
raturbonus finden Sie unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at/
reparaturbonus

Auch im Alter im eigenen Zuhause bleiben können –
die Caritas macht es möglich!

Die Mobilen Pflegedienste der Ca-
ritas gewährleisten auch in Zeiten von 
Corona, dass ältere Menschen trotz 
Krankheit oder Gebrechlichkeit so 
lange wie möglich in den vertrauten 
vier Wänden bleiben können. Sie 
kommen bei Bedarf mehrmals täg-
lich ins Haus – auch an Sonn- oder 
Feiertagen. Corona hat natürlich die 
Arbeitsroutine der Caritas-Mitarbei-
terInnen verändert: Fiebermessen 
vor Dienstbeginn gehört nun ge-
nauso dazu wie FFP2-Masken, ver-
mehrte Händedesinfektion, das 
Tragen von Handschuhen, Schutz-
mänteln, Schutzbrillen, Hauben und 
Schuhüberziehern.
MitarbeiterInnen vom Caritas-Stütz-
punkt Thalheim bei Wels betreuen 
auch die Gemeinde Kematen an der 
Krems. „Wir unterstützen ältere Men-
schen im Alltag und sind auch für 
Jüngere im Einsatz, wenn jemand 
nach einem Krankenhausaufenthalt 
zur Überbrückung eine professio-
nelle Pflege und Betreuung zuhause 
braucht“, sagt Teamleiter Josef 
Stöger.

Die Caritas-MitarbeiterInnen helfen 
bei den alltäglichen Dingen wie Du-
schen/Baden oder Ankleiden sowie 
im Haushalt. Und sie motivieren zu 
Bewegung, begleiten beim Spa-
zierengehen und fördern das Ge-
dächtnis. Bei Bedarf kommen auch 
Diplomierte Krankenpflegekräfte von 

der Caritas zum Einsatz. Sie ver-
sorgen – nach Anordnung des Arztes 
– akute und chronische Wunden, 
messen Blutdruck, spritzen Insulin, 
unterstützen bei der Medikamenten-
einnahme, etc.

Caritas sucht 
MitarbeiterInnen 

Wer einen Job sucht, wo Mensch-
lichkeit und Miteinander gelebt 
werden, ist im Team der Mobilen 
Pflegedienste richtig. Es wartet ein 
abwechslungsreicher Job in der 
Region mit familienfreundlichen Ar-
beitszeiten. Voraussetzung ist eine 
Ausbildung als Diplomierte/r Ge-
sundheits- und KrankenpflegerIn, 
Fach-SozialbetreuerIn Altenarbeit, 
Pflegefachassistenz oder Heimhilfe. 
Jobs.caritas-linz.at

Nähere Informationen zu den Mo-
bilen Pflegediensten der Caritas 
gibt es bei Caritas-Team-Leitung 
Josef Stöger unter 0676 / 8776 
2553 oder unter: www.mobile-
dienste.or.at

Unsere Gemeinde auf 
Nie wieder die Müllabfuhr vergessen!
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Elternverein Kematen-Piberbach

Die vielen geplanten Aktionen, wie 
ein Weihnachtskonzert, oder  die 
gesunde Jause konnten wegen der 
Pandemie leider nicht umgesetzt 
werden. Dennoch ist der Elternverein 
bemüht, gerade jetzt die Kinder nicht 
zu vergessen! 

AKTION: 
Nikolauskörbe

Da vor Weihnachten noch Präsenz
unterricht stattfand, hat jede Klasse 
einen Korb gefüllt mit Schoko- 
Nikoläusen und Mandarinen erhalten.

AKTION: 
„Fit sein in bewegten Zeiten“

Die Corona-Maßnahmen schränken 
uns alle in vielen Bereichen in un-
serem Leben ein. Leider sind auch 

viele sportliche Betätigungen nicht 
möglich. Da Bewegung aber gerade 
jetzt wichtig ist, hat der Elternverein 
Kematen/Piberbach die Aktion „Fit 
sein in bewegten Zeiten“ ins Leben 
gerufen.
Die Kinder und ihre Familien wurden 
eingeladen einen sportlichen Spa-
ziergang zu machen. An 16 verschie-
denen Turn-Übungs-Stationen – die 
verteilt in unserer Heimatgemeinde 
platziert wurden – wurde drei Wo-
chen lang (25. 1. – 14. 2. 2021) zur 
Bewegung animiert.
Um den Kids einen Anreiz für die Teil-
nahme zu schaffen, konnten sie an 
einer Verlosung teilnehmen.
Jeder der einen Schnapp-Schuss 
von den Turnübungen an den Eltern-
verein schickte, war dabei!

Der Hauptpreis – ein Kinder-Fit-
ness-Tracker – wurde von der Fa. 
Pollex LC (Familie Lexen) gespendet.
Ein herzliches Dankeschön dafür!
Die Verlosung fand am 19. Februar 
am Piratenschiff-Spielplatz statt. 
Jedes teilnehmende Kind hat eine 
Belohnung erhalten. Die Verteilung 
erfolgte in der Schule. Dafür ein Dan-
keschön an die Lehrkräfte für die Un-
terstützung!

Die Stationen sind immer noch in Ke-
maten/Piberbach/Achleiten und Ger-
ersdorf zu finden. Es kann jederzeit 
noch geturnt werden!

Aktion: Faschingskrapfen

Da pünktlich zum Faschingsdienstag 
die Kinder wieder zum Präsenzun-
terricht in die Schule gehen durften, 
wurden natürlich auch dieses Jahr 
wieder Krapfen an Schüler und 
Lehrer in der Schule verteilt. Danke 
an die Lehrkräfte für ihre Mithilfe!

AKTION: Fußabdrücke von der 
Eltern-Haltestelle bis zur Schule

Nach Abschluß der Bautätigkeit im 
Bereich Volksschule war es not-
wendig, dass eine Evaluierung der 
Verkehrssituation durchgeführt 
wurde. Da uns die Sicherheit un-
serer VolksschülerInnen am Herzen 
liegt und oberste Priorität in unserer 
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Kematen im Internet: www.kematen.at

Gemeinde hat, wurde bereits Mitte 
Februar vom Elternverein der VS 
Kematen gemeinsam mit dem Bür-
germeister ein Termin mit der AUVA 
(Verkehrssicherheit), der Direktorin 
und dem Bauamt der Gemeinde 
festgelegt. Dieser schon länger ge-
plante Termin fand am 8. März 2021 
statt – hier ein großes Dankeschön 
an alle Beteiligten, allen voran Bür-
germeister Markus Stadlbauer, für 
die Bereitschaft hier gemeinsam zum 

Wohle unserer Kinder rasch eine Lö-
sung zu finden und an einem Strang 
zu ziehen!
Im Gespräch und bei der Besich-
tigung vor Ort mit den Beteiligten 
der AUVA, Bürgermeister Markus 
Stadlbauer, der Direktorin und dem 
Obmann des Verkehrsausschusses 
wurden die ersten Schritte zur 
Verkehrssicherheit besprochen. Es 
freut uns mitteilen zu können, dass 
in den nächsten Wochen die ersten 

Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 
vor der Schule umgesetzt werden 
können. 

Wir appellieren nochmals an alle El-
tern, die Eltern-Haltestellen zu be-
nützen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Das Team des Elternvereins! 
Dr. Petra Wolfinger

Gemeinsames Spielen, Bauen und Lernen
im Familienbund-Kindergarten!

In unserer elementaren Kinderbil-
dungs- und Betreuungseinrichtung 
bieten wir Kindern eine Umgebung, 
in der sie vielfältige Lernerfah-
rungen sammeln und differenzierte 
Anregungen im Sinne der Ko-Kon-
struktion vorfinden. Beim gemein-
samen Bauen und Konstruieren 
können die Kinder erste physikali-
sche Erfahrungen sammeln und ihre 
Kenntnisse erweitern. Neben den 
motorischen und sprachlichen Kom-
petenzen werden auch die sozialen 
Fähigkeiten weiterentwickelt und ge-
festigt. So müssen im gemeinsamen 
Tun Pläne geschmiedet und verein-
bart werden, eigene Interessen im 
Sinne der Gemeinsamkeit zurückge-
stellt und entstehende Konflikte ge-
löst werden.
Mit hochwertigem Spiel- und Be-
schäftigungsmaterial bieten wir die 
Rahmenbedingungen, die Kinder 

für ihre Entwicklung brauchen. Dank 
einer großzügigen Spende von Fa-
milie Wolfinger konnten wir unser 
pädagogisch wertvolles Konstrukti-
onsmaterial erweitern und so neue 

Impulse für die Kinder setzen. Herzli-
chen Dank für die Unterstützung!

Das Team vom Familienbund-Kin-
dergarten Kematen
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Frühlingsgefühle in Wald und Flur

Mutter Natur hat den Frühlingswe-
cker gestellt, in der Flora und Fauna 
ist es an der Zeit, aufzustehen. Lange 
und erholsam war der Winterschlaf, 
die Winterruhe und die Zeit der Ent-
behrungen, doch jetzt ist eine Auf-
bruchstimmung bei Mensch und 
Tier spürbar. Die heimischen Wälder, 
Felder und Wiesen sind der Boden 
für neues Leben. Es sind Kraftorte, 
die wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die uns 
frische Energie vermitteln. Denn im 
Frühling bekennt die Natur wieder 
Farbe: Am Waldrand duftet das Grün 
und Buschwindröschen, Schlüssel
blume und Veilchen sorgen für einen 
optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs

Doch wie so oft gilt es auch den 
Kraftplatz Natur zu teilen. „Der Wald 
und andere Lebensräume sind vor 
allem auch Lebensraum für unzäh-

lige Tiere. Von Ende April bis Mitte 
Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere 
ihren Höhepunkt“, so Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner. 
Stockenten, Wildschweine, Füchse 
und Feldhasen sorgen jetzt schon 
dafür, dass der Naturkindergarten 
gut besucht ist. Wer also dieser Tage 
einen Schritt in die Natur setzt, sollte 
stets eines im Gepäck haben: Res-
pekt. 
So sollten insbesondere im Frühling 
zum Schutz der jungen Wildtiere Hun-
dehalter ihre Vierbeiner an die Leine 
nehmen. Gerüche, Geräusche und 
Bewegungen von jungem Wild we-
cken mitunter Jagdinstinkte, gegen 
die Hundebesitzer machtlos sind. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wild-
tiere laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand die 
Kitze verlieren. Dabei muss der Hund 
das Tier gar nicht erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe

„Oft ist der Mensch selbst nicht un-
beteiligt. So kann falsch verstandene 
Tierliebe lebensbedrohliche Folgen 
haben. Vermeintlich zurückgelassene 
Jungtiere sollen nicht aufgenommen 
werden“, appelliert Wildbiologe 
Christopher Böck, Geschäftsführer 
des Oberösterreichischen Landes-
jagdverbandes.
So kommt zum Beispiel die Häsin nur 
einmal am Tag zu ihren Jungen, um 
sie zu säugen. Auch Gelege, also Vo-
geleier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet 
aus sicherer Entfernung genau die 
Störenfriede und traut sich nicht zum 
Nest, solange die Eindringlinge in 
der Nähe sind und so kühlen die Eier 
aus …
Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den 
Wegen und erfreuen wir uns über 
den herrlichen Anblick und die wun-
derbare Natur in unserer Gemeinde – 
die Tiere, aber auch die Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!
„Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn sich 
alle Nutzer des grünen Stellenwerts 
bewusst sind. Im Mittelpunkt der 
Arbeit der oberösterreichischen Jä-
gerinnen und Jäger steht der Natur-
schutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt Weid-
mannsdank“, erklärt Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner ab-
schließend. 

Auf der Website: www.fragen-zur-
jagd.at, eröffnet der OÖ. Landes-
jagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger 
sowie unserer heimischen Wälder 
und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein.

OÖ. Landesjagdverband – 
Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger 

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. 
Es handelt sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern sind nicht weit von ihren 
Schützlingen entfernt.

Der Nachbar mäht um Mitternacht?  
  Gemeindehandy 0676 / 64 59 187
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Wildrettung zur Mähzeit

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler 
heimischer Wildtiere, der Feldhasen, 
Fasane, Rebhühner oder Rehe. Wenn 
die Setzzeit, die Zeit der Geburt, be-
ginnt, suchen sich die Muttertiere ru-
hige Plätze, u.a. in den Wiesen.
Das hohe Gras soll den Jungtieren 
ausreichend Schutz bieten und ver-
hindern, dass Füchse oder andere 
natürliche Feinde den Nachwuchs 
entdecken. Doch die wohl größte Ge-
fahr für die Jungtiere in den Wiesen 
stellen die Mähwerke der Landwirte 
dar. 

Achtung, 
Jungtiere im Gras

In Grünlandgebieten ist im Mai die 
Zeit des ersten Schnittes auf den 
nun saftigen Wiesen. Genau dann, 
wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins 
hohe Gras „gesetzt“ haben. „Das 
Muttertier begibt sich dann alleine 
auf Nahrungssuche und lässt ihren 
Nachwuchs geschützt im Gras. Bei 
Lärm oder Gefahr fliehen die jungen 
Tiere jedoch nicht, sondern drücken 
sich tiefer in den Boden. Dies ist der 
natürliche Drückinstinkt“, so Wild-
biologe Christopher Böck.

Eine gute Zusammenarbeit der 
heimischen Landwirte mit den re-
gionalen Jägern sowie innovative 
Maßnahmen retten zahlreichen Wild-
tiernachwuchs wie Rehkitze, aber 
auch Feldhasen, Kiebitze oder Feld-
lerchen vor dem Mähtod.

Gezielte Projekte zur Kitzrettung 

Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jä-
gerschaft gemeinsam mit den Land-
wirten für den Schutz der jungen 
Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen 
vor und auch während der Mahd 
können zahlreiche Jungtiere gerettet 
werden. Eingesetzt werden unter an-
derem an Stangen flatternde Kunst-
stoffsäcke oder auch technische 
Wildretter, welche an den Traktoren 
befestigt werden und mittels Infra-
rotsensoren oder Schall die Tiere 
aufspüren. Immer stärker nachge-

fragt wird der Einsatz von Coptern. 
Diese überfliegen ferngesteuert die 
Wiesen und mittels Wärmebild wird 
den Jägern angezeigt, wo sich bei-
spielsweise Kitze verstecken. 
Auf der Website: www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ. Landes-
jagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger 
sowie unserer heimischen Wälder 
und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein!

OÖ. Landesjagdverband – 
Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger

Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Jägerschaft und Landwirten rettet 
jährlich zahlreiche Jungtiere.

Bitte unseren POOLFÜLL-KALENDER verwenden!

Wir bitten unsere Mitglieder, aus 
Rücksicht auf ihre Mitbürger im Ver-
sorgungsgebiet, die Schwimmbe-
cken nur nach vorheriger Anmeldung 
zu füllen!
Dazu steht der POOLFÜLL
KALENDER auf unserer Homepage 
www.wassergenossenschaft.neu-
hofen.at zur Verfügung.
Auch werden telefonische Anmel-
dungen zu den Bürozeiten entgegen-
genommen.

WICHTIGE INFOs:

Poolfüllen mindestens 3 Werktage 
vorher anmelden.

Befüllen Sie bitte Ihren Pool nur zwi-
schen 21.00 und 5.00 Uhr.

Das Befüllen des Pools ist nur 
mit einem 1/2"-Anschluss zulässig.

Bei spürbaren Druckschwankungen 
bzw. -abfall ist der Füllvorgang sofort 
zu unterbrechen, denn die Versor-

gung der Haushalte mit Trinkwasser 
hat oberste Priorität.

Wir ersuchen das  Bewässern der 
Gärten und Reinigen der Außenan-
lagen mit Trinkwasser zu unterlassen.

Danke!
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Liebe Kematnerinnen und 
Kematner!

Alle geplanten Ver-
anstaltungen im 
Februar mussten 
leider coronabe-
dingt abgesagt 
werden. Leider 
hatten wir bisher 

alle nur mit Absagen zu tun und 
sind dennoch zuversichtlich endlich 
wieder aktiv zu werden, wenn wir 
dürfen, siehe Termine.

Termine
Falls der Lockdown wegen Corona 
aufgehoben wird, planen wir nach-
stehende Veranstaltungen: 
Mi, 07. 04. Radnachmittag mit Karl 
(Ersatz Do, 08.04.) Abfahrt: 13 Uhr 
Parkplatz Kematen – Lohwinkel –  
Schacherteiche – beim Rumzucker 
Heli vorbei Richtung Wimmerwald 
mit Einkehr beim Hofwirt. Anschlie-

ßend über Neuhofen nach Kematen. 
Abschluss Im „IN-BISS“. 
Mo, 12. 04. SPV-Einzahlung und ge-
mütlicher Nachmittag mit Helmut, 
ab 14 Uhr Sparvereinseinzahlung, 
15 Uhr gemütlicher Nachmittag, Kir-
chenwirt Kematen. 
Mi, 14. 04. Wandervormittag mit 
Josef und PV-Leiberl (Ersatz Do, 
15. 4.) Treffpunkt 9.35 Uhr Bahnhof 
Kematen-Piberbach, Abf. 10.04 Uhr 
Bahnhof Rohr – Ahrmühl – Guten-
berger – Neukematen. Abschluss im 
„IN-BISS“. 
Mi., 21. 4. Kegeln 15 – 18 Uhr GH 
Schicklberg. 
Di., 27. 4. SPV-Einzahlung und Kaf-
feetreff 14 – 17 Uhr: NEU im ASKÖ 
Stockheim Kematen. 
Noch offen: Frühjahrs-Busreise 
3-Inselfahrt nach Kroatien. 
Mi., 5. 5. Radnachmittag, Abfahrt 13 
Uhr Parkplatz Kematen, Route siehe 
Jahresprogramm. (Ersatz Do. 6.5.).

Sa., 8. 5. Mutter-Vatertags-Feier, Be-
ginn 14 Uhr im GH Kirchenwirt.
Mo., 10. 5. SPV-Einzahlung mit ge-
mütlichem Nachmittag, 14 – 17 Uhr 
GH Kirchenwirt Kematen.
Mi., 2. 5. Wandertag in Leonstein, 
Abf. 8.30 Uhr Parkplatz Kematen, 
Abmarsch 9 Uhr Naturfreundeheim 
Leonstein.
Fr., 14. 5. Tagesausflug nach Hadres 
zum Romantiktheater. Tagesveran-
staltung mit Empfang, Mittagessen 
und 3 Theateraufführungen. Weitere 
Infos siehe Jahresprogramm.

Wir gratulieren

Johanna Dissertori 95., Maria Hof-
holzer 81., Rosemarie Berger 81., 
Hertha Hieslmair 80., Edeltraud Rut-
tensteiner 75., Brigitte Bauernschmid 
65.

Für die Ortsgruppe 
Vorsitzender Helmut Oberhammer 

Wir gratulieren Franz Eggendorfer zum 80er Wir gratulieren Roman Berger zum 80er Wir gratulieren Anna Köhbrunner zum 94er

Goldhaubengruppe
Kematen-Piberbach

Einladung zur Mai-Andacht 
beim „Weißen Kreuz“

Treffpunkt: Martinshof. Bei 
Schlechtwetter Mai-Andacht in der 
Kirche.

Am Mittwoch, 26. Mai 2021, um 
19 Uhr, musikalisch umrahmt 

vom Kirchenchor.

Anschließend laden wir zur Agape 
im Martinshof.

Imkerverein

Der nächste Frühling kommt 
bestimmt

Dies ist die Zeit wo Bienen 
schwärmen. Sollte sich ein Schwarm 
in Ihrem Garten niederlassen, dann 
melden Sie sich bei unseren Mitglie-
dern des örtlichen Imker-Vereins.

Ansprechpartner:

Herbert Stallinger: 0650 / 390 04 20
Johann Garsleitner: 0664 / 73 62 75 14
Karl Lechenauer: 0664 / 450 56 52
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Steigende Mitgliederzahlen und neue Geräte

Bei strahlendem Wetter erklärt Da-
niel Fuchs aus Gerersdorf den inte-
ressierten Siedlervereinsmitgliedern 
den Winterbaumschnitt.   Im Garten 
von Familie Kammerhuber steigt der 
junge Baumpfleger auf einen Apfel-
baum und schneidet kompetent mit 
fundierten Kommentaren hinein. Die 
auf Corona-Abstand stehenden Zu-
hörer dürfen auch selber zur Schere 
greifen. Nach vielen Tipps und Ideen 
bedankt sich auch Obfrau Gisela 
Peutlberger-Naderer beim Gastgeber 
und dem bestens ausgebildeten, erst 
kürzlich mit Frau und Baby nach Ke-
maten gezogenen Kursleiter Daniel 
Fuchs.

Auch Helmut Führlinger mit Gattin 
Margret ist unter den coronabedingt 
wenigen Teilnehmern.

Ein zweiter Kurs wird im Sommer 
noch im Garten der Familie Neumair 
mit Kursleiter David Schützenhofer 
stattfinden. 

Durch den aktiven Geräteverleih 
können wir unseren Mitgliedern wei-
tere Neuerungen anbieten.

Aufruf an alle GartenfreundInnen der 
Umgebung, wir organisieren über 
unsere Homepage Pflanzentausch 
ab Ende März, von Tomaten über 

Chili bis Kürbis, alles kann getauscht 
werden.
Danke an Rupert Berger, unserem 
Homepage-Experten.
� www.neukepi.siedlerverein.at

Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach und
Katholische Frauenbewegung

TERMINÄNDERUNG von Juli auf September
GEMEINSAME 
JUBELHOCHZEITSFEIER
am Sonntag, 26. September 2021

Treffpunkt: 9.15 Uhr vor dem Ge-
meindeamt Kematen

Hochzeitszug in die Kirche

9.30 Uhr Festmesse

anschließend Agape im Martinshof

Für Jubelpaare, die ihr 25-jähriges, 
50-jähriges oder 60-jähriges Eheju-
biläum feiern, organisiert die Kath. 
Frauenbewegung und die Goldhau-
bengruppe Kematen-Piberbach eine 
Jubelhochzeitsfeier. 
Wir würden uns freuen, wenn auch 
die Jubelpaare von 2020 sich bei uns 
melden, da voriges Jahr die Jubel-
hochzeitsfeier coronabedingt aus-
fallen musste.

Melden Sie sich bitte bei der Obfrau 
der Kath. Frauenbewegung Irene 
Marchgraber, Im Breinfeld 4, Tel. 
07228/6448 oder 0680/1318267 oder
bei der Obfrau der Goldhauben-
gruppe Doris Turner, Schachen 15, 
Tel. 0650/4753532 und geben Sie 
uns Ihr Jubiläum bekannt.
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Ein Loch in der Straße?    Gemeindehandy 0676 / 6459187

News aus dem Martinskindergarten

Liebe GemeindebürgerInnen aus 
Kematen. Bereits das 45ste Jahr be-
treibt die örtliche Pfarr-Caritas den 
Martinskindergarten. Seit September 
führen wir fünf Kindergartengruppen. 
Mit Freude und großem Engagement 
begleiten wir die uns anvertrauten 
Kinder in dieser wichtigen Entwick-
lungsphase.
Wir verbringen möglichst viel Zeit im 
Freien um die Ansteckungsgefahr 
gering zu halten. Unseren pädago-
gischen Schwerpunkt haben wir auf 
den Bereich Bewegung gelegt. Es 
werden Waldbesuche und Spazier-
gänge sowie vielfältige Bewegungs-
angebote im Kindergarten gesetzt.
Alle Feste und Feiern im Jahreskreis 
werden unter Einhaltung der entspre-
chenden Maßnahmen mit den Kin-
dern gefeiert.
• �Das Martinsfest wurde mit Pater 

David im Garten gefeiert. Die 
Kinder sind mit den Laternen durch 

unser Haus in den Garten gezogen 
und haben dort dann die Manteltei-
lung dargestellt.

• �Die Adventkränze wurden selbst 
hergestellt und im Kindergarten ge-
weiht.

• �Die Nikolaus- und Weihnachts-
feier wurde in der Gruppe vor-
bereitet. Die Legende vom Hl. 
Nikolaus sahen die Kinder als 
Kamishibai-Theater (Märchenbil-
der-Schaukasten) und die Weih-
nachtsgeschichte wurde in Form 
eines Schattentheaters aufgeführt.

• �In der Faschingszeit wurden eine 
Pyjamaparty, Faschings-Bilder-
buchkino, Zaubershow, Kasperl
theater und Spielstationen und mit 
Maskenfest angeboten. 

• �Am Aschermittwoch gab es die 
traditionelle Reisjause nach der 
Geschichte „Das Graswunder“ und 
natürlich eine Segnung mit dem 
Aschenkreuz.

• �Das wichtigste christliche Fest – 
das Osterfest, wird mit Jesusge-
schichten, Fastenweg und traditi-
onellen Bastelarbeiten vorbereitet.

• �Palmbuschenweihe – Pater David 
wird zu einem Fest im Freien am 
Freitag 26. 3. 2021 in den Kinder-
garten eingeladen. Wir werden die 
gemeinsam gebundenen Palm-
buschen weihen und selbstge-
machtes Ostergebäck bei einer fei-
erlichen Jause genießen.

• �Osternesterlsuche ist am 
Dienstag nach den Osterferien ge-
plant.

• �Einschreibtage – die Kindergar-
teneinschreibung für die neuen 
Kinder startet gleich nach den Os-
terfeiertagen. Die Eltern werden 
– unter Einhaltung der CORO-
NA-Schutzmaßnahmen – in den 
Kindergarten eingeladen. Dabei 
werden die erforderlichen Unter-
lagen von den Eltern ausgefüllt, 
während die Kinder den Gruppen-
raum erkunden können.

Wir danken den Eltern ganz herzlich 
für ihre Mithilfe bei der Umsetzung 
und Einhaltung der Maßnahmen und 
hoffen, dass es doch bald wieder 
mehr persönlichen Kontakt und Aus-
tausch geben kann.
Liebe Grüße aus dem Martinskinder-
garten von allen Kindern und dem 
Team!
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treffpunkt

Musikschule
TREFFPUNKT

LANDESMUSIKSCHULE BAD HALL

Bad Hall

Landesmusikschule Bad Hall, 
Linzer Straße 16, 4540 Bad Hall
Tel. 07258/2201, 
E-Mail: ms-bad-hall.post@ooe.gv.at

Das Anmeldeformular finden Sie 
unter 
www.landesmusikschulen.at oder 
Bad-hall.landesmusikschulen.at

Streichinstrumente: Violine, Viola, 
Violoncello
Tasteninstrumente: Klavier, 
Akkordeon, Steirische Harmonika
Holzblasinstrumente: Blockflöte, 
Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxofon
Blechblasinstrumente: Trompete, 
Flügelhorn, Tenorhorn, Waldhorn, 
Posaune, Tuba

Zupfinstrumente: Gitarre, E-Gitarre, 
E-Bass 
Schlagwerk
Sologesang
Musikalische Früherziehung
Tanz und Bewegung: Verschiedene 
Stilrichtungen von Kindertanz bis zu 
Erwachsenentanz

Beratung und Anmeldung:

dir gefällt 

MUsik?

du möchtest ein 
INstrument lernen?

jeweils am Montag und Mit twoch: 8:00 – 13:00 Uhr

UNTERRICHTSANGEBOT
 Landesmusikschule Bad Hall:

du hast rhythmus im blut, singst nicht nur deinen 
Eltern was vor - sondern möchtest so richtig in die 

Tasten hauen? dann bist du bei uns genau richtig!
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Alpenverein Kematen an der Krems

Tourenprogramm April bis Juni 2021

SO 11. APRIL 
KRUCKENBRETTL UND 
GRÜNBURGER HÜTTE

Wir starten im Rodatal beim Seeba-
chergut. Durch den Wald über den 
begrünten Rücken mit dem Schnee-
herrgott kommen wir zum Gipfel des 
Kruckenbrettls. Dann geht’s über die 
Messerer Gscheid zur Grünburger 
Hütte. Franz Lösch, 3 Stunden, 700 
Höhenmeter. 0664/73393747 

SA 17. APRIL 
BRUNNKOGEL 1.708 m

Landschaftlich schöner Anstieg über 
den Schafluckensteig auf den Brunn-
kogel und weiter auf den Hochle-
ckenkogel (1.691 m). Anspruchsvolle 
Wanderung im Höllengebirge mit 
herrlicher Aussicht. Roman Rodler, 
8 Stunden, 1.300 Höhenmeter. 0664/ 
4343383

SO 25. APRIL 
STERNSTEIN 1.122 m 

Von Vorderweißenbach zum Stern-
stein. Der Sternstein ist die höchste 
Erhebung im mittleren Mühlviertel. 
Von der 1899 errichteten Sternstein-
warte blickt man von Böhmen bis 
in die Alpen. Raimund Schützen-
hofer, 3 Stunden, 420 Höhenmeter. 
07228/20083, 0664/3427379

SO 2. MAI 
STUMMERKOGEL 817 m

Rundwanderung vom Parkplatz 
Seebacherhof über den Gleinkersee 
zum Pießling-Ursprung und dann 
weiter über Roßleiten auf den Stum-
merkogel. Abstieg über Anwesen 
Stummer zum Parkplatz. Hans So-
ringauer, 4 Stunden, 600 Höhen-
meter. 07583/8468, 0664/73237660

SA 08. MAI – HIKE & BIKE 
GROSSE EBENFORSTALMRUNDE

Mit dem Rad von der Breitenau auf 
die Ebenforstalm. Zu Fuß weiter auf 
den Trämpl 1.424 m und den Alp-

stein 1.443 m und zurück zur Alm. 
Durch den Wilden Graben ins Hin-
tergebirge, über das Weißenbachtal 
zurück nach Breitenau. Hans Zorn, 
5–6 Stunden, ca. 1.700 Höhenmeter. 
0664/73918013

SO 16. MAI 
BRUNNGRABENRUNDE

Aufstieg vom Brunngraben (Laussa), 
herrliche Kammwanderung durch 
Wälder und über Wiesen, vorbei an 
Jagdstein und über den Jochberg 
(688 m) bis zur Hetzer Höhe. Der 
Abstieg erfolgt über das Gasthaus 
Kleinschönleiten. Franz Schaufler 2,5 
Stunden, 350 Höhenmeter. 07583/ 
51017, 0664/73890850

SA 22. MAI 
SPITZMAUER-KLETTERSTEIG

Aufbruch früh am Morgen von Hin-
terstoder aus auf das Priel-Schutz-
haus. Von dort zur Klinserscharte 
und über den Klettersteig zum 
Gipfel der Spitzmauer. Abstieg über 
den gleichen Weg. Roman Rodler, 
9–10 Stunden, 1.800 Höhenmeter. 
0664/4343383

SO 30. MAI 
3-HÜTTEN-WANDERUNG

Die 3-Hütten-Wanderung führt uns 
durch die Dr.-Vogelgesang-Klamm 
zur Bosruckhütte, weiter zum Rohr
auerhaus und dann weiter zur 
Hofalm. Raimund Schützenhofer, 
5 Stunden, 820 Höhenmeter. 07228/ 
20083, 0664/3427379

SO 6. JUNI 
EBENALM BEIM GOSAUSEE

Wunderschöne Rundwanderung im 
Dachstein-Gebirge. Von Gosau wan-
dert man zur idyllischen Ebenalm 
mit einem fantastischen Ausblick auf 
die Zacken des Gosaukamms und 
auf den Dachstein. Franz Schaufler, 
3 Stunden, 400 Höhenmeter. 07583/ 
51017, 0664/73890850

SA 12.JUNI 
GROSSER BÖSENSTEIN 2.448 m

Traumhafte Rundtour in den Rotten-
manner Tauern mit Start und Ziel bei 
der Edelrauttehütte und mit Über-
schreitung von 4 Gipfeln, wobei der 
Große Bösenstein der Höhepunkt 
der Tour ist.
Michael Höller, 4–5 Stunden, 1.000 
Höhenmeter. 0699/12512670

SA 19. JUNI 
KOCHOFEN 1.916 m

Prächtige Aussicht hoch über dem 
Ennstal zum Dachstein, Ramsau-
ergebirge sowie in den Naturpark 
Sölktäler. Start ist das Michaeler 
Berghaus.
Gerhard Binder, 4,5 Stunden, 710 
Höhenmeter. 0664/1304971

SA 26. JUNI 
JOHANN-KLETTERSTEIG AM 
DACHSTEIN

Anreise früh morgens zum Park-
platz der Dachstein Südwand. Dort 
aufwärts zu Fuß zur Südwandhütte 
und weiter zum Einstieg des Johann. 
Rast bei der Seetalerhütte und über 
die Schulter weiter auf den Gipfel. 
Roman Rodler, 8 Stunden, 1.400 Hö-
henmeter. 0664/4343383

SO 27. JUNI 
BLECKWAND BEI STROBL 1.541 m 

Rundtour von der Niedergadenalm 
zum Gipfel der Bleckwand mit 
schöner Aussicht zum Wolfgangsee 
und zum Schafberg. Der Abstieg er-
folgt über die Bleckwandhütte.
Hans Soringauer, 3 Stunden, 620 
Höhenmeter. 07583/8468, 0664/ 
73237660.

Mit freundlichen Grüßen:
Euer ÖAV-Team

 Nach Veranstaltungen stöbern!
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Sängerrunde Kematen-Piberbach

Aufgrund der Pandemie ist unser 
nächster Termin der 13. November 
2021 für das Herbstkonzert. Wir 
freuen uns bereits darauf und hoffen, 
dass es zu dieser Zeit auch durch-
geführt werden darf. Nächstes Jahr 

im Juni 2022 feiert die Sängerrunde 
Kematen-Piberbach das 100-jährige 
Bestandsjubiläum. Dazu möchten wir 
bereits jetzt alle Bürger und Bürge-
rinnen einladen.

Zum Schluss wünschen wir allen noch 
ein frohes, friedvolles und gesundes 
Osterfest und freuen uns bereits jetzt 
schon darauf, wenn wir wieder für 
Euch singen dürfen.

TRANSPORTE
Günther Pachner

BAGGERUNGEN - TRANSPORTE - BAUMASCHINENVERLEIH
CONTAINER-SERVICE - RECYCLING

Ohne Wirtschaft und Gewerbetreibende geht „NIX - DES IS FIX”!
Wir sagen DANKE an all unsere Unterstützer und Sponsoren der Radsaison 2021!

Unsere Infos, Ergebnisse und Termine sind auf  ersichtlich.www.mtb-kremstal.at
Euer Radsportverein Racing Team Kremstal
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Heizkostenzuschuss
des Landes OÖ
Aktion 2020/2021

Gefördert werden sozial bedürf-
tige Personen, wenn das monatliche 
Netto-Einkommen aller tatsächlich 
im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe folgender Net-
to-Einkommensgrenzen nicht über-
steigt.

Diese Einkommensgrenzen 
betragen für:

• �Alleinstehende: 950 Euro 
• �Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 

1.500 Euro
• �für jedes minderjährige Kind mit Fa-

milienbeihilfe: 240 Euro
• �für die erste weitere erwachsene 

Person im Haushalt: 520 Euro
• �für jede weitere erwachsene Person 

im Haushalt: 350 Euro 
• �Freibetrag Lehrlingsentschädigung: 

232,49 Euro

Das Ansuchen um Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses ist beim zu-
ständigen Wohnsitzgemeindeamt 
einzubringen. Dort liegen auch die 
entsprechenden Antragsformblätter 
auf.

Die Antragsfrist läuft noch bis spä-
testens 23. April 2021. Für sämtliche 
Anträge gelten die Einkommensver-
hältnisse des Jahres 2020.

 

 

 

 

 
 

Friseurstudio 
Tina Schöftner 

Am Hang 19 

4531 Kematen/Krems 
 

   Termine nach Vereinbarung 

 

 

 

Taxi-Gutscheine für Kematner Jugendliche

Die Aktion „Jugendtaxi“ wird auch im 
Jahr 2021 fortgesetzt. Aufgrund der 
Corona-Situation können nach Rück-
sprache mit den Taxiunternehmen 
Taxi Tom, Taxi Isabella und Kirch-
dorfer Taxi die Gutscheine vom Jahr 
2020 auch im Jahr 2021 noch einge-
löst werden. 

Alle Jugendlichen aus Kematen der 
Jahrgänge 1995 bis 2005 können sich 
ihre Taxi-Gutscheine ab sofort bei der 
Gemeinde Kematen in der Bürgerser-
vicestelle abholen.

Bitte 4YouCard oder einen anderen 
Lichtbildausweis mitbringen. 

Jeder berechtigte Jugendliche er-
hält Gutscheine im Wert von € 75,– 
und muss davon ein Drittel, das sind 
€ 25,– bar bezahlen.

Diese Maßnahme wurde aufgrund 
einer Richtlinie des Landes not-
wendig.
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Gerersdorfer Landesstraße – Resolution, Bürgerinitiative und
einstimmiger Gemeinderatsbeschluss mit Maßnahmenkatalog

Im September 2020 wurde vom Ge-
meinderat eine Resolution gegen 
den Ausbau der Gerersdorfer Lan-
desstraße beschlossen und dem 
zuständigen Infrastrukturlandesrat 
übermittelt. Die Resolution enthielt, 
ebenso Planungsgespräche mit der 
Gemeinde und den Bürgern Kema-
tens aufzunehmen, sowie die be-
reits zugesagten Maßnahmen umzu-
setzen. Allem voran wurde nochmals 
angeboten, die Gerersdorfer Lan-
desstraße als Gemeindestraße zu 
übernehmen.

Der Infrastrukturlandesrat übermit-
telte ebenfalls im September 2020 
seine Antwort. Hierin lehnte er auf-
grund einer noch fehlenden Zustim-
mung einer betroffenen Gemeinde 
die Übernahme der Landesstraße als 
Gemeindestraße ab. Es wurde mitge-
teilt, dass ein Projekt zur Sanierung 
der Landesstraße in Auftrag gegeben 
wurde und hierbei die Erfüllung eines 
Mindestmaßes für Landesstraßen 
unumgänglich sei. Vorschlägen zur 
Umsetzung von Maßnahmen zur Er-
höhung der Verkehrssicherheit für 
Radfahrer und Fußgänger würde er 
jedoch sehr offen und positiv gegen-
überstehen. Es sei ihm ein großes 
Anliegen, dass dieses Projekt abge-
stimmt und für die Gemeinde zufrie-
denstellend umgesetzt wird, wobei 
eine Kostenbeteiligung durch die Ge-
meinde notwendig sei.

Bei einem gemeinsamen Bespre-
chungstermin (aller Fraktionen) mit 
den zuständigen Planern, wurden die 
Forderungen der Resolution bespro-
chen und seitens der Gemeinde mit 
weiteren Informationen untermauert. 
Es wurde ebenso nochmals darauf 
hingewiesen, dass das Angebot, die 
Gerersdorfer Landesstraße als Ge-
meindestraße zu übernehmen, wei-
terhin aufrecht bleibt. Seither warten 
wir auf die Einarbeitung dieser For-
derungen in die Straßenbauplanung. 
Um diesen Forderungen intensiven 
Nachdruck zu verleihen, haben die 
im Gemeinderat vertretenen Frak-
tionen die Punkte konkretisiert. Die 

Wichtigkeit unterstreicht auch eine 
ins Leben gerufene Bürgerinitia-
tive für „Verkehrsberuhigende Maß-
nahmen entlang der Gerersdorfer 
Landesstraße“ mit bislang ca. 500 
Unterschriften.

Festgehalten wird, dass die nachste-
henden Forderungen nicht die Re-
solution oder die Bemühungen der 
Bürgerinitiative ersetzen sollen, son-
dern ein absolutes Mindestmaß an 
Maßnahmen bei der Sanierung der 
L1368 Gerersdorfer Landesstraße 
darstellen sollen. 

Die im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen stellen daher zur Unter-
stützung der Bürgerinitiative und 
dem Bürgermeister nochmals fest, 
dass die Gemeinde Kematen an der 
Krems gegen einen Ausbau der Lan-
desstraße auftritt und stellen hin-
sichtlich der geplanten Sanierungs-
maßnamen folgende gemeinsame 
Forderungen:

Die Gerersdorfer Landesstraße 
darf keine Umfahrung für Neuhofen 
werden. Um die negativen Auswir-
kungen der Sanierung der Gerers-
dorfer Landesstraße auf ein Min-
destmaß zu beschränken und für 
Mensch und Umwelt erträglicher 
zu gestalten, sollen gemeinsam mit 
dem Infrastrukturlandesrat und dem 
Bezirkshauptmann folgende Maß-
nahmen umgesetzt werden:

Geschwindigkeitsbegrenzungen 
Ortsgebiet – Kontrolle:

• �Versetzen der Ortstafel Kematen 
vom Hochfeld hinter die Kreuzung 
Römerstraße, Richtung Gerersdorf

• �Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
70 km/h von Gerersdorf bis zur 
Ortstafel Kematen

• �Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h vor dem Feuerwehr-
haus der FF Gerersdorf-Schachen 
(Schulbushaltestelle)

• �Dauerhafte Geschwindigkeitsüber-
wachung mittels Radar zur Tem-
pokontrolle im Bereich Gerersdorf 
bzw. Welserberg

Fahrverbote

• �Fahrverbot für LKW über 3,5 t, aus-
genommen Ziel- und Quellverkehr 
im gesamten Bereich der Gerers-
dorfer Landesstraße.

Geh- und Radwege/Schutzwege

• �Planung/Errichtung eines Geh-
weges am gesamten Welserberg

• �Verlängerung des Gehweges vom 
Dinkelweg bis zur Kreuzung am 
Golfplatz

• �Errichtung eines Schutzweges im 
Bereich Hochfeld-Dinkelweg zur 
sicheren Überquerung der Gerers-
dorfer Landesstraße in Richtung 
Schachen

• �Planung/Errichtung eines Geh- und 
Radweges vom Hochfeld-Dinkel
weg bis nach Gerersdorf
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• �Planung bzw. Errichtung eines 
Gehsteiges im Ortsgebiet von Ge-
rersdorf von der Ortseinfahrt beim 
Trafo über den Bereich der Freiwil-
ligen Feuerwehr bis zur Dambach-
brücke

Sonstige bauliche 
Maßnahmen

• �Die Gerersdorfer Landesstraße 
darf nicht ausgebaut werden, 
wobei eine Sanierung am Bestand 
mit einer max. Fahrbahnbreite von 
5,50 m (+ 0,5 m beidseitigem Ban-
kett) akzeptabel erscheint

• �Realisierung baulicher Maßnahmen 
wie Fahrbahnteiler als Temporedu-
zierung, besonders vor Ortstafeln 
und Kreuzungen, um eine entspre-
chende Verkehrssicherheit beson-
ders im bewohnten Gebiet zu errei-
chen

• �Entschärfung der Kreuzung Leom-
bacher Landesstraße (Welserberg)/
Gerersdorfer Landesstraße (Sicht-
behinderung Lärmschutzwand, 
Schutzweg, etc.)

• �Beibehaltung des Kreuzungsberei-
ches mit der Weiße-Kreuz-Straße 
und Römerstraße (oder Kreisver-
kehr) anstelle der von der OÖ. Lan-
desregierung geplanten Längs-
kurve im Kreuzungsbereich

• �Generelle Mitverlegung einer Leer-
verrohrung für Glasfaser bzw. Stra-
ßenbeleuchtung entlang des ge-
samten Sanierungsbereiches

Einbindung Gemeinde/
Bevölkerung

• �Zeitgerechte und umfassende Ein-
bindung der betroffenen Anrainer-
innen und Anrainer in die Planung 
(Bürgerveranstaltungen)

• �Planung einer gemeinsamen über-
regionalen Lösung mit den Ge-
meinden Allhaming, Eggendorf, 
Sipbachzell, Kematen und Neu-
hofen, damit künftige Widmungen 
einer solchen Lösung nicht entge-
genstehen

Die Gemeinde steuert erst bei Erfül-
lung der angeführten Forderungen 

die Grundstücke 205/3 sowie 201/2, 
je KG Kiesenberg, als maximalen Ge-
meindeanteil bei.

Gemeinsam (Bürgerinitiative, Bürger-
meister und Gemeinderat) soll nun 
versucht werden, das Land Ober-
österreich von der Notwendigkeit 
dieser Maßnahmen zu überzeugen. 
Unterschriftenlisten liegen weiterhin 
sowohl bei Nah & Frisch als auch am 
Gemeindeamt auf.

Einladung zur Flurreinigungs-Aktion

Der Umweltausschuss der Gemeinde Kematen an der Krems möchte 
in Zusammenarbeit mit den Vereinen im Gemeindegebiet wieder eine 

Flurreinigungs-Aktion am

Samstag, 3. April 2021, von 8 bis 12 Uhr
durchführen.

Treffpunkt: Bauhof Kematen, Kremsweg 18

Es kann jeder ohne Anmeldung teilnehmen, zur besseren Koordination wird 
um Anmeldung mit der Anzahl der Personen bis spätestens 

Freitag, 2. April 2021, beim Gemeindeamt (Tel. 07228/7255-77) gebeten.

Die Helfer werden anschließend zum Essen eingeladen. 
Eine saubere Umwelt ist eine lebenswertere Umwelt

Auf zahlreiche Teilnahme zählt die Umweltabteilung der Gemeinde!

Der Obmann des Umweltausschusses Helmut Führliniger, MSc. und der 
Bürgermeister Markus Stadtlbauer, M.A., freuen sich auf Ihr Mitwirken und 

bedanken sich schon jetzt im Voraus.

PRIVATGRUND
RESPEKTIEREN

Liebe Anrainer des Erlenwegs!
Der Erlenweg 21 ist Privatgrund. 
Dieser Grund soll nicht als Entsor-
gungsstätte für Grünschnitt oder 
sonstige Entsorgungen des Gartens 
dienen. Es macht ein Mähen inklusive 
Verfütterung des Grases unmöglich. 
Die Entsorgung von Grünschnitt ist 
im ASZ von März bis Oktober mög-
lich.
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Verringerung der Biomüll-Abfallgebühren

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

wir möchten Sie darüber informieren, 
dass sich mit Jahresbeginn die Bio-
müllgebühren deutlich verringert 
haben. Es wird nur mehr € 1,– pro 
Abholung verrechnet!
Da aus arbeitnehmer/innenschutz-
rechtlichen Gründen künftig nur 
mehr Tonnen mit Rädern verwendet 
werden dürfen, stellen wir fließend 
auf 60-l-Tonnen um. Mit den betrof-
fenen Frächtern wurde vereinbart, 
dass sie auch weiterhin die beste-
henden Biomülleimer (25 l, 40 l bzw. 
90 l) entleeren. Daher müssen wir 
bei den „Bestandskunden“ nur ka-
putte Biomülleimer laufend auf 60- 
l-Tonnen austauschen. Neukunden 
können nur mehr die 60-l-Tonnen er-
werben. Es werden also von uns ab 
sofort nur mehr

60-Liter-Tonnen 
(mit Rädern) um € 45.–

verkauft.

Ebenso ist neu, dass die Biomüll-
tonnen (bestehende und neue) ange-
kauft werden müssen und somit in Ihr 
Eigentum übergehen. Bisher wurden 
sie von der Gemeinde bereitgestellt 
und die Kosten dafür in die Gebühr 
eingerechnet.
All jene, die noch ihre bisherige Bio-
tonne behalten möchten, wird mit der 
Novemberabrechnung automatisch 
folgender Betrag verrechnet:

25 Liter 40 Liter 90 Liter

20 € 30 € 40 €

Diese Gebinde werden, bis sie ka-
putt sind, weiterhin abgeholt. Da-
nach kann man nur mehr auf eine 
60-l-Tonne wechseln. Wenn Sie auf 
eine 60-l-Tonne wechseln möchten, 
dann bringen Sie den derzeitig ver-
wendeten Biomülleimer entleert und 
gereinigt auf das Gemeindeamt mit.

Kostenvorteil:

KematnerInnen haben bisher zwi-
schen € 97,– und € 149,– pro Jahr 
für die Biomüllabholung bezahlt. Seit 
2021 kostet diese bei insgesamt 35 
Entleerungen nur mehr € 35,– pro 
Jahr. Einmalig ist heuer eine Tonne 
anzukaufen. Die Kosten belaufen sich 
heuer somit auf max. € 80,– (anstatt 
mind. € 97,– oder max. € 149,–) und 
nächstes Jahr nur mehr auf € 35,– im 
Jahr. Dies stellt bereits heuer eine 
Kostenreduktion zwischen € 17,– und 
€ 69,– dar. Ab 2022 sogar zwischen 
€ 62,– und € 114,– (gegenüber 2020).

Vorteile:

• �Weniger Kosten: Bioabfälle ma-
chen einen Großteil des Abfallauf-
kommens aus. Eine breite Bioab-
fallsammlung reduziert erheblich 
das Restabfallaufkommen. Es 
fallen daher geringere Entsor-
gungskosten an. Diese werden an 
die KematnerInnen weitergegeben.

• �Gut für die Umwelt: Bevor man 
Biomüll mit dem Restabfall auf-
wendig verbrennt und Schlacke 
entsorgen muss, macht man guten 
Humus daraus.

• �Mehr Komfort: Man kann in Haus-
haltsmengen Knochen, Fleisch, 
Zitrusschalen, etc. im Biomüll 
entsorgen, welche am Kom-
poster nicht gerne gesehen sind. 
Ebenso gibt es keinen Geruch 
und die eine oder andere Topf-
pflanze kann auch in der Tonne 
verschwinden. Die Tonne muss 
durch die Räder auch nicht mehr 
geschleppt werden.

Wenn Sie noch keine Biotonne haben 
oder gleich auf eine komfortablere 
60-l-Tonne umstellen möchten, dann 
kommen Sie einfach zu uns ins Bür-
gerservice. Bitte beim Tausch die 
alte Biotonne nicht vergessen!

Bei Fragen stehen Ihnen Frau Daniela 
Schwarz oder Frau Regina Feldler 
gerne zur Verfügung: 07228 / 7255-78 
oder gemeinde@kematen.at.

  �Das gehört 
in die Biotonne:

• �Obst- und Gemüseabfälle
• �Schnittblumen, Gartenunkraut
• �Topfpflanzen (ohne Topf)
• �Kaffeefilter, Teebeutel
• �verdorbene Lebensmittel und 

Speisereste ohne Verpackung
• �Eierschalen
• �reine Holzasche
• �Sägespäne
• �Einwickelpapier, Küchenrolle
• �Pappteller, Holzspieße
• �Papierservietten
• �Papiertaschentücher

  �Das gehört NICHT 
in die Biotonne:

• �Plastiksackerl, Folien
• �Kohlenasche
• �Staubsaugerbeutel
• �Zigarettenstummel
• �Speiseöl, Marinaden
• �Abfälle aus dem Hygienebereich
• �Textilien, Kehricht
• �beschichtetes Papier
• �Glas, Restabfälle
• �Problemstoffe (Medikamente …)
• �Hundekot und Katzenstreu
• �größere Mengen rohes Fleisch
• �Tierkadaver
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SELBSTSCHUTZTIPP

Vorteile des Euronotrufs:

• Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tastensperre anwendbar
• Der Euronotruf 112 wird mit höchster Priorität behandelt. Sollte 

kein Funkkanal frei sein, können sogar normale Gespräche aus 
dem Netz genommen werden

• Der Euronotruf ist kostenfrei!
• Funktioniert auch bei einem Wertkartenhandy, wenn kein Gut-

haben vorhanden ist

Achtung:

• Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku vorher voll aufla-
den und vor Kälte schützen

• Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung durch 
Suchtrupps möglich

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

Wichtige Notrufnummern in Österreich:

• 122: Feuerwehr
• 133: Polizei
• 144: Rettung
• 130: Landeswarnzentrale
• 140: Bergrettung
• 141: Ärztenotdienst
• 112: Euronotruf

   In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der Euronotruf 112 anwendbar. Weitere 
Länder mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info aufgelistet.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

DER EURONOTRUF 112

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in Europa länderübergreifende Notrufnummer, welche unter der Ruf-
nummer 112 erreichbar ist. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in 
Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisation verständigt.

Claudia Hautumm, Pixelio
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• 

• 

• 2 
Meter

20 m2

Was ist zu beachten!
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Das Zauberland der Buchstaben 

Liebe Gemeindebürger aus 
Kematen! 

Gerne möchte ich Euch mein Buch 
„Das Zauberland der Buchstaben“ 
vorstellen. Es ist am 28. Jänner 
2021 erschienen und handelt vom 
traurigen Biber Jimmy, der sich die 
Buchstaben nicht merken kann, aber 
so gerne lesen möchte. Plötzlich 
taucht der kleine Zauberwichtel Kupy 
auf und bringt ihn ins Zauberland 
der Buchstaben. Dort erklärt und 
zeigt ihm jeder Buchstabe, warum er 

dieses Aussehen gewählt hat. Jimmy 
wird immer fröhlicher und kann es 
kaum fassen, wie schnell er sich die 
Buchstaben auf einmal merken kann. 
Es ist ein Kinderbuch für 4- bis 8-jäh-
rige, Hardcover, 96 Seiten in A5 und 
mit Lesebändchen. Somit kann man 
ideal auch nur einen Buchstaben am 
Tag lesen. Preis: € 14,80, Zustellung 
kostenlos.

Mein Name ist Elisa Baumann, ich 
komme aus Achleiten, bin 28 Jahre 
alt und habe zwei kleine Kinder. Als 
mein Sohn zur Welt kam, habe ich 
beschlossen ein Buch zu schreiben. 
Geschichten erfunden habe ich 
schon als Kind gerne, allerdings war 
die Freude am Lesen nie besonders 
groß!
Mit diesem Buch wünsche ich mir, 
dass die Freude fürs Lesen einmal 
ganz groß sein wird und dass die 
Kinder auf lustige Art und Weise die 
Buchstaben kennenlernen und sich 
diese schnell merken können. Durch 

die lustigen Bilder meiner Freundin 
Katrin Huemer aus Rohr kann man 
sich die Buchstaben noch leichter 
merken. Katrin ist 27 und lebt nun 
in Schiedlberg. Katrin malte schon 
als Kind sehr gerne und sehr schön 
und ist nun eine talentierte und kre-
ative Grafikerin. Sie hat die HTL für 
Grafik und Kommunikationsdesign 
abgeschlossen und arbeitet auch in 
diesem Bereich.

Wenn ich Euer Interesse geweckt 
habe, freue ich mich, wenn ihr 
Euch unter elisa.baumann1@gmx.
at meldet.

DAS GOLF RESORT KREMSTAL SUCHT ZUR VERSTÄRKUNG SEINES TEAMS:

Mitarbeiter/in für Mäharbeiten 
am Golfplatz mit geringfügiger Anstellung

Mitarbeiter/in für Golfplatzpflege
ab März bis November 2021

Ihr Profil:

•  Zuverlässigkeit und Engagement
•  Liebe zur Natur
•  Teamfähigkeit
•  Handwerklich begabt
•  Kenntnisse im Bereich Rasenpflege
•  Umgang mit Rasenmaschinen
•  Bereitschaft ggf. zu Wochenend- und Feiertagsarbeiten

Ihre Aufgaben

•  Mähen der Grünflächen
•  Pflege der gesamten Golfplatz-Anlage
•  Bunker rechen

Wir bieten

•  leistungsgerechte Entlohnung
•  Arbeit in der Natur
•  Arbeit in einem motivierten Team

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu 
haben und freuen uns darauf, Sie 
kennenzulernen.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewertung an Peter Mayrhofer:

E: pm@golfresort-kremstal.at
T: +43 (676) 4329472

Elisa Baumann (li.) und Katrin Huemer



Florian Krumhuber

zum 80. Geburtstag

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation konnte die 
Gemeinde nicht persönlich zu den Geburtstagen 
gratulieren kommen. Daher wurden die Glückwün-
sche postalisch überbracht und gebeten ein Foto 
zur Veröffentlichung zu übermitteln. Wir würden uns 
freuen, wenn wir hier auch wieder zur Geburt gratu-
lieren können und bitten Sie daher, Fotos von Neu-
geborenen an uns zu übermitteln. 

gemeinde@kematen.at 


